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Nass, kalt und windig: So beschrei-
ben wir oft den Herbst. Die dritte 
Jahreszeit hat auch schöne Sei-
ten. Leuchtendes Herbstlaub und 
angenehme Temperaturen. Bevor 
es richtig kalt und matschig wird, 
lädt der Herbst nochmal zu Unter-
nehmungen und Herausforderun-
gen ein. Die Wanderschuhe werden 
angezogen, der Pilzkorb aus dem 
Keller geholt. Und wenn einen doch 
der Herbstblues erwischt, sorgen 
herbstliche Vitaminbomben oder 
eine Reise für gute Stimmung.

Herbstgespräche 2022
Am Samstag,  29. Oktober lädt die 
Bank WIR, wie jedes Jahr im Herbst, 
ins KKL Luzern ein. Mit Spannung 
freuen wir uns auf den Besuch von 
Matthias Glarner, seines Zeichens 
Schwingerkönig und Spitzentrainer. 
Doch wer ist der Mensch Matthias 
Glarner hinter dem Titel Schwinger-
könig? Mehr über seine Person, sei-
ne Erwartungen und Projekte erfah-
ren die Kapitalgebenden an diesem 
lockeren Anlass in gediegener Atmo-
sphäre.
 
Keine WIR-Expo 2022
Die WIR Expo AG hat entschieden, 
auf eine Durchführung der WIR EXPO 
im Jahr 2022 zu verzichten. Ge-
schäftsleitung und der Verwaltungs-
rat nehmen sich eine Auszeit, um al-
les neu aufzugleisen. Wir werden Sie 
in unserem WIR ONLINE MAGAZIN 
gerne wieder über weiterführende 
Pläne informieren. 

Machen Sie aktiv mit
Mit unserer monatlichen Periodi-
ka wollen wir bankunabhängig das 
Sprachrohr für alle aktiven WIR’ler 
und WIR-Networks sein. Bitte ma-
chen Sie auch weiterhin aktiv mit bei 
der Gestaltung unseres Magazins. 
Anregungen, Meinungen, Vorschlä-
ge, Kritiken... was auch immer Sie 
uns mitteilen, wir räumen Ihnen dafür 
gerne den nötigen Platz ein. Wir freu-
en uns über jegliche Art der Rückmel-

dung, behalten uns jedoch das Recht 
vor, Mitteilungen zu kürzen und/oder 
nur auszugsweise zu veröffentlichen. 
Haben Sie ein originelles oder lusti-
ges Foto? Wir veröffentlichen Ihren 
Schnappschuss gerne in der Rubrik 
«Schnappschuss des Monats» und 
honorieren das mit einem WIR-Be-
trag von 50 Franken. Monatlich er-
scheint auch unsere Rubrik "Lueg 
emol". Wer weiss, vielleicht sind auch 
Sie bald die Gewinnerin oder der 
Gewinner eines Konsumationsgut-
scheins im Wert von Fr. 100.-. 

Stehen sie als überzeugter 
WIR-Verrechner zum WIR-Geld
Unsere Inserenten im WIR ONLINE 
MAGAZIN  pflegen aktiv die WIR-Ver-
rechnung. Sie generieren so einen Teil 
ihres Umsatzes in WIR und schaffen 
damit für sie als Kunden einen Nutzen, 
indem sie eine sinnvolle WIR-Plat-
zierung zu einem fairen Preis-/Leis-
tungsverhältnis ermöglichen. Bitte 
berücksichtigen Sie beim Einkauf 
unsere Inserenten, denn sie werden 
auch in Zukunft dazu beitragen, dass 
unsere WIR ONLINE MAGAZIN in an-
sprechend attraktiver Aufmachung 
erscheinen kann. Ältere Ausgaben 
unseres WIR ONLINE MAGAZIN fin-
den Sie auf der Homepage: 
www.wsmarketing-rossrueti.ch

Ich wünsche Ihnen viel Lesespass 
und freue mich auf Ihr Feedback.
            Walter Sonderer

Walter Sonderer
Präsident WIR-Network Ostschweiz
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https://vesra.ch/Files/20-hikoki.pdf
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GO DIGITAL MIT 100% WIR

Erschließe neue Geschäftsfelder - erweitere dein Netzwerk 
baue bestehende Geschäftsbeziehungen aus: Mit deiner APP!

Was kostet es?

Mehr Informationen und Kontakt

• Generiere mehr Leads und somit bis zu 40% mehr Umsatz mit deiner APP
• Gewinne neue Ziel- und Kundengruppen mit deiner APP
• Mehr Umsatz mit Spezial-Angeboten und Aktionen dank Pushnachrichten
• Optimierung der Kundenpflege mit deiner APP
• Verbesserung deines Firmen- Images mit modernster digitaler Kompetenz
• So nahe warst du deinen Kunden noch nie: Mit eigenem Chatroom

• Die erste Profi-APP für KMU unter 5‘000 mit 100% WIR
• Fix fertig geliefert innerhalb von 30 Tagen im Appstore, auf Google-Play
• Auf Wunsch finanziert mit einem zinslosen Kredit ohne Laufzeiteinschränkung. 
  Zahle zurück wenn es in dein Budget passt. Offeriert von der stärksten KMU Bank   
  der Schweiz

Hans Peter Rickenbacher
076 209 84 55

www.competa.app
wir@competa.group

Schau dir das Video an!

https://www.youtube.com/watch?v=eNjk9PcnNGU&t=7s
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Bezahlbar mit 100 % WIR!
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https://www.musik-flussfahrten.ch/_files/ugd/8cd955_42ad4643a7ad4d9a8f412700da8e847f.pdf
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https://www.musik-flussfahrten.ch/_files/ugd/8cd955_42ad4643a7ad4d9a8f412700da8e847f.pdf
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https://www.musik-flussfahrten.ch/_files/ugd/8cd955_42ad4643a7ad4d9a8f412700da8e847f.pdf
https://www.musik-flussfahrten.ch/_files/ugd/8cd955_42ad4643a7ad4d9a8f412700da8e847f.pdf
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Zu verkaufen Eigentumswohnungen: 
 
 

- 9055 Bühler, Bleichelistrasse 5 
 3½ Zi.-Wohnung 95 m2 Netto-Wfl. Fr. 680'000.00 
 
- 8725 Gebertingen, Zelgstrasse 
 3½ Zi.-Wohnung 104 m2 Netto-Wfl.  
 Wohnen 46 m2,   Fr. 780'000.00 
 
- 8725 Gebertingen, Zelgstrasse 
 4½ Zi.-Attikawhg. 147 m2 Netto-Wfl.  
 Wohnen 50 m2,  Terrasse 128 m2 Fr. 1’580'000.00 
    
 
 
 
 
 

Architektur und Vermittlung 
 
e 

http://www.e-arch.ch
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http://www.zahnarztpraxis-oswald.ch
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Swiss made
Swiss Mountain 
Händ Bägs
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http://www.swissmountain-hand-bags.ch
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http://www.swissmountain-hand-bags.ch
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http://www.swissmountain-hand-bags.ch
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http://www.swissmountain-hand-bags.ch


17

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

100 % WIR

Grafik
Text 
Website

Tel. 041 340 75 66
stockermedia.ch/wir

70% WIR auf Drucksachen, Blachen, Plakate,
Displays, Schilder, Broschüren, Blöcke u.v.m.

https://www.stockermedia.ch/
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Appenzell
Am Dorfrand an sehr guter Lage zu 
vermieten in Alterssiedlung

31/2- Zimmer Attika 
Dachwohnung
3. OG, 87m², mit Cheminée, DU/WC 
und separates WC, Warmluft-
cheminéeMiete 
CHF 1‘500.- + 220.- NK

Ganzes Haus rollstuhlgängig.
Zur Mitbenutzung Dampfsauna, Infra-
rot-  Wärmekabine, Gemeinschafts-
raum etc. Hunde sind nicht erlaubt!

Auskunft und Besichtigung:
ALRO Immobilien AG
Tel. 071 787 31 60
www.alroag.ch - info@alroag.ch

Gerne50%WIR

Haben Sie die letzte 
Ausgabe verpasst?

Hier anklicken und geniessen

Bravatec Wassertechnik AG  
Traubenstrasse 12 - 9500 Wil 
071 911 22 82   
info@bravatec.ch - www.bravatec.ch

50% WIR

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

http://www.jemako-shop.com/gygax
https://alroag.ch/
http://jemako-shop.com/gygax
https://www.yumpu.com/de/document/read/67262444/wir-online-magazin-sept-28-22
http://www.bravatec.ch
http://www.bravatec.ch
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WIRcard plus & Mobile Banking:  
besser, schneller, sicherer.
Die Bank WIR baut den Kundennutzen für Kartenzahlungen aus und macht 
das Smartphone mit Mobile Banking zur digitalen Bank für unterwegs.

Debit Mastercard WIRcard Plus (DMC/WIR) 
Die neue DMC/WIR wird ab November 2022 
die bisherige V PAY WIRcard plus ablösen und 
bietet wesentliche Vorteile: Die Karte funktioniert 
überall im WIR-Netzwerk und ist weltweit im 
Mastercard-Netzwerk einsetzbar. Die Kondi- 
tionen bleiben gleich. 

Features:
• Mehr Funktionen, gleicher Preis
• Zahlen & Bargeldbezug weltweit
• E-Commerce: bezahlen im Onlineshop
• Self-Service-Funktionen mit App debiX+
• Mobile Payments (Apple, Google, Samsung) 
• Höhere Kartenlimiten 
• Kontaktloses Bezahlen
• Hotel- & Mietwagenreservationen

Mobile Banking via Smartphone 
Seit dem 15. August ist Ihr Smartphone auch 
eine mobile Bank. Mit dem Mobile Banking kön-
nen Sie unterwegs Zahlungen machen, Ihren 
Kontostand prüfen oder bequem QR-Rech-
nungen einscannen. Die Installation der App ist 
simpel und geht schnell.

Features: 
• Sicheres Loginverfahren
• Vermögensübersicht, Kontoabfrage
• Zahlungen & Daueraufträge
• Scanfunktionen für QR-Rechnungen in 

CHF & WIR
• Anzeige & Teilen von e-Dokumenten
• Kartenverwaltung: Übersicht,  

Geoblocking & Sperrung
• Börsenaufträge für  

Bank-WIR-Stammanteile

wir.ch/stammanteile

«Eine Investition, 

die sich auszahlt.»

Stammanteile der Bank WIR
Werden

Sie Bank-
besitzerIn

Mehr zum Thema: wir.ch/bezahlen

Praktisch: In WIR-Geschäften, die mit den Wallee-Kar-
ten-Terminals (www.wallee.com) arbeiten, können Sie 
WIR/CHF-Zahlungen in einem Durchgang abwickeln. 

BANK WIR NEWS |WIR aktuell

http://www.wir.ch/bezahlen
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http://wir.ch/podcast
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http://www.wmc.ch
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http://www.affentranger3dcp.ch
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Entdecken Sie Scuol und das Unterengadin mit PostAuto,  
Rhätischer Bahn, Bergbahn und Engadin Bad Scuol inklusive! 

www.belvedere-hotelfamilie.ch

Nachhaltige Ferien-Erlebnisse

Jetzt mit 

100% WIR 

bezahlen

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

http://www.affentranger3dcp.ch
https://www.belvedere-hotelfamilie.ch/de
http://www.sleepcenter.ch
http://www.sleepcenter.ch
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Gerne 100% WIR
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www.winterzauber-bazenheid.ch

http://www.winterzauber-bazenheid.ch


Winterzauber Bazenheid/SG heisst: 
73 Tage Spiel, Spass und Genuss in 
magischer Atmosphäre! Vom 11. 
November 2022 bis 22. Januar 2023 
findet die dritte Ausgabe statt.

Heimeliges Chalet
Ob zu Zweit, mit Freunden, dem Verein 
oder der Firma: Die einzigartige Atmo-
sphäre des Chalets am Winterzauber 
ist ein Erlebnis für Alle! Neben einem 
gemütlichen Essen darf aber auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Die 
integrierte Bar lädt zum Apéro genauso 
wie zum Feierabendbier.

Reservieren Sie jetzt ihren Tisch!
Ihren Tisch im Chalet können Sie ganz 
einfach online reservieren. Nach erfolg-
ter Reservierung erhalten Sie von uns 
eine Bestätigung per Mail. Aufgrund 

35
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des Feedbacks der letzten Ausgabe 
haben wir die Tische verbreitert, damit 
Sie mehr Platz haben.

Gruppenanlässe
Der Winterzauber eignet sich hervorra-
gend für Ihren Firmen- oder Vereinsan-
lass sowie auch für ein rauschendes 
Geburtstagsfest. Das Chalet bietet 
Platz für bis zu 180 Personen. Falls Sie 
eine intimere Atmosphäre wünschen, 
können wir Gruppen bis 50 Personen in 
einem separaten Raum unterbringen. 
Sollten Sie weitere Fragen haben, 
zögern Sie nicht uns via das Kontakt-
formular zu kontaktieren.

1000m2 Eisfeld
Ein eiskaltes Vergnügen bietet die ins-
gesamt 1000m2 glatte Eisfläche. 
Schlittschuhlaufen, Eisplausch und 
Eisstockschiessen bieten Spass für 
Jung und Alt. Die spektakuläre Eisflä-

Willkommen che steht allen Besucher kostenlos zur 
freien Benützung zur Verfügung. 
Schlittschuhe können für CHF 6.00 pro 
Paar vor Ort gemietet werden.

Eisstockschiessen
Ideal für Gruppen bis 8 Personen (Bei 
grösseren Gruppen empfehlen sich 
mehrere Bahnen). Eine Bahn kann für 
50 Minuten reserviert werden. Reser-
vationen jeweils nur auf die volle 
Stunde möglich.  Kosten pro Bahn und 
Stunde: CHF 100.00
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Winterzauber-Impressionen 2021 
Adventsanlass des WIR-Network Ostschweiz in Bazenheid
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Winterzauber Bazenheid, Sportanlagen Ifang, 9602 Bazenheid
Reservation: 071 932 00 38 I www.winterzauber-bazenheid.ch

Gerne 100% WIR

Gewinnen Sie 
Konsumationsgutscheine
für den Winterzauber 2022/23 
Senden sie ein E-Mail mit 
dem Stichwort 
«Winterzauber 2022/23» an:
walter.sonderer@wir-network.ch

Viel Glück!
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Sponsor
Hotel-Restaurant Nollen
9515 Hosenruck/TG 
T +41 71 944 15 15
info@hotel-nollen.ch 
www.hotel-nollen.ch

Die eingekreiste Person 
erhält einen Konsuma-
tionsgutschein im Wert 
von CHW 100.- 

Das nächste 
WIR ONLINE MAGAZIN 

erscheint am 
28. Oktober 2022 
für über 20'000 

WIR-Verrechner in 
der Deutschschweiz

Redaktions- und 
Insertionsschluss: 

Mittwoch, 26. Oktober 2022

T 071 925 30 35 - M 079 207 81 26 
wsonderer@bluewin.ch 

www.wsmarketing-rossrueti.ch

LUEG EMOL - Erkennen Sie sich?

Haben Sie sich erkannt? 
Dann senden Sie uns ein 
Mail mit Ihrer Adresse bis 
31. Oktober 2022 an: 
wsmarketing@bluewin.ch
(Der Gewinnanspruch entfällt nach 
obenstehendem Datum)

MeierExpress Sàrl

Freiburgstrasse 384

Postfach 7214

CH-3001 Bern

Telefon +41 848 44 44 00

Fax +41 848 44 45 00

info@meier-express.ch

www.meier-express.ch

KURIERDIENST

OVERNIGHT KURIER

DIREKTKURIER

SPEZIALDIENST-
LEISTUNGEN

DEUTSCHLAND

«Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit,  
Flexibilität und Freundschaftlichkeit 
sind für uns selbstverständlich.»

Haben Sie die letzte 
Ausgabe verpasst?

Hier anklicken und geniessen

72

Unterdorf 10
6403 Küssnacht

041 850 64 81
looseroptik.ch

elegant

frech

poppig

modisch

 100%
WIR

Zu verkaufen Audi R8 
15'000 Km, Limitierte Auflage (nur 100 Stück 
hergestellt, 2 davon in der Schweiz ) 
Preis 195'000.- Anteil WIR 65'000.- 
Tel 041-490 21 52 (Herr Bigler verlangen) 
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https://sportgaragebigler.ch/
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Unterdorf 10
6403 Küssnacht

041 850 64 81
looseroptik.ch

elegant

frech

poppig

modisch

 100%
WIR

http://www.looseroptik.ch


Pneu Edelmann in Sitterdorf hat 
sich in 40 Jahren zum führenden 
Spezialisten für Reifen und Felgen 
in der Ostschweiz entwickelt. Das 
Unternehmen ist seit der Grün-
dung familiengeführt und verfügt 
über langjährige Geschäftsbezie-
hungen zu den renommierten Her-
stellern.

Kunden werden verwöhnt
Ein erstklassiger Service mit indivi-
dueller Beratung, kompetente Mitar-
beiter und kurze Wartezeiten sind 
das Hauptmerkmal von Pneu Edel-
mann. Über 40'000 Reifen, für Pkw, 
Lkw und Motorräder sind verfügbar. 

Beste Konditionen
Ob für Privat oder als Firma, Sie 
erhalten für Ihren Bedarf, ob Einzel-
fahrzeug oder komplette Firmen-
flotte, ein massgeschneidertes Ange-
bot zu besten Konditionen.

Sicherheit und Performance
Mit Reifen und Felgen von Pneu Edel-
mann sind Sie im Sommer wie  im 
Winter sicher unterwegs. Das Unter-
nehmen empfiehlt Ihnen Lösungen 
mit maximalem Grip und positivem 
Umweltfaktor.

Reifen, Felgen, Service 
von den Profis              
Pneu Edelmann GmbH, Sitterdorf

- Fachmännische Beratung
- Gelerntes Fachpersonal
- Starke Marken
- Neueste Montageeinrichtungen
- Grosse Auswahl an Reifen und         
  Felgen, ab Lager sofort verfügbar
- Reifen für Pkw, Lkw, Traktoren  und    
  Motorräder

- Reifen- und Rädereinlagerung zu   
  besten Konditionen
- Radwaschmaschine
- Verkauf und Programmierung von    
  Reifendrucksensoren
- Montage von Lkw- und Traktor-      
  reifen    
- Umfassender Service für Ihr Fahr-   
  zeug

40
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Garage mit Top Ausstattung
Fachliches Know-how und modernstes Equipment
Ob es um die extrem wichtige Einstellung der perfekten Lenkgeometrie geht 
oder um viele weitere Serviceleistungen, den Fachkräften steht eine topmo-
derne Ausstattung zur Verfügung. 

Gebrüder Pneu Edelmann
St. Gallerstrasse 1
8589 Sitterdorf

Pneuhaus: 
Tel. 071 422 40 31 
Garage:
Tel. 071 422 42 51 

info@pneu-edelmann.ch
www.pneu-edelmann.ch

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
13.30 - 19.00 Uhr - 
Sa. 07.30 - 12.00 Uhr

AKTION WINTERREIFEN HAUSMARKE (NEUREIFEN)
Grösse Preis Grösse Preis 
175/65 R14 CHW 89.-

100°/o 
235/65 R17 (SUV) CHW 160.-

175/65 R15 CHW 89.- 235/60 R18 (SUV) CHW 193.-
185/65 R15 CHW 95.- 235/55 R17 (SUV) CHW 169.-
195/65 R15 CHW 95.- WIR 255/55 R18 (SUV) CHW 189.-
185/60 R15 CHW 92.- 195/70 R15 C (LLKW) CHW 129.-
220055//5555  RR1166 CHW 109.- 225/70 R15 C (LLKW) CHW 149.-
225/45 R17 CHW 133.- 205/65 R16 C (LLKW) CHW 159.-
225/40 R18 CHW 139.- 235/65 R16 C (LLKW) CHW 179.-

Gebrüder Pneu 
Edelmann GmbH 

St. Gallerstr. 1 
8589 Sitterdorf 

email: wir@pneu-
edelmann.ch 

Alle Preise exkl. Montage. Montagekosten auf Anfrage. Obengenannte Preise verstehen sich pro Stück. Nur solange Vorrat reicht. Weitere Grössen 
und Marken auf Anfrage. Zahlung nur mit WIRcard, WIRpay oder per Vorauszahlung auf WIR Konto. Schweizweiter Versand (Preis auf Anfrage}. 

Preisänderungen, Irrtümer und Fehler vorbehalten. 

Das Spektrum umfasst:
- Service und Reparaturen aller 
  Marken
- Elektronische Lenkgeometrie
- MFK Bereitstellung
- Klimaservice
- Scheiben ersetzen
- und noch vieles mehr...
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Jörg Looser und Beat Heer vor dem Ladengeschäft im Unterdorf. 

«Mainstream» sucht man im Angebot vergeblich. 

Die Optiker-Profis kombinieren Kleidung und Brille zu einem Ganzen. 

Jörg Looser winkt durch. Weiterfahren deutet er an. Noch 
ein paar Meter, dann kann das Auto abgestellt werden. 
«Auf dem schönsten Kundenparkplatz der Schweiz», wie 
er sagt - und hat mit diesem masslosen Superlativ ver­
mutlich sogar recht. Der Blick schweift von Küssnacht am 
Rigi über den Vierwaldstättersee. Schweiz pur, so wie es 
an diesem Freitagmorgen nicht schöner hätte inszeniert 
werden können. 

Loosers Geschäft steht im Unterdorf, der kurze Fussweg 
führt vorbei an historischen Bauten. Der Name Wilhelm 
Tell jagt durch den Kopf, für einen Moment fühlt man sich 
in der Geschichte zurückversetzt. Zumindest so lange, 
bis man wenige Augenblicke später vor einem modernen 
Ladengeschäft steht, das sich nahtlos in die Szenerie 
einfügt. Seit 1991 gibt es Looser Optik, vor sechs 
Jahren wurde der Laden umgebaut. Es dominieren 
Farben, mo­dernstes Design, neueste Technik. Oben an 
der Decke hängt Loosers Auge - 20-fach vergrössert 
und auf Holz gemalt, wie er erklärt. «Beim Einrichten 
des Geschäfts haben wir ausschliesslich mit 
Unternehmen aus der Regi­on zusammengearbeitet», 
blickt der überzeugte WIR-Teil­nehmer zurück. 

Während Jörg Looser Kaffee und Wasser reicht, sind 
zwei seiner vier Mitarbeitenden im Gespräch mit Kunden. 
Es geht natürlich um Brillen. Und dennoch ist hier vieles 
aussergewöhnlich: «Reduce to the max», kommt einem 
beim Umherschauen in den Sinn. «Wir stellen bewusst 
nur zirka 15 Brillen aus, haben bewusst nur ein Linsen­
mittel im Schaufenster, nur einen einzigen Feldstecher», 
erklärt der 58-Jährige. Einziges Ziel sei es, dass derjeni­
ge, der am Schaufenster vorbei läuft merke, dass es sich 
um ein Optikergeschäft und nicht eine Metzgerei handle. 
Looser lacht in seiner typisch sympathischen Art. 

«Hier liegen 980 Brillen, 
das ist unser Heiligtum. »

Optiker aus Passion 
Und gerät sogleich wieder ins Schwärmen. Looser lebt 
seinen Beruf, Optiker ist seine Passion. «Wenn wir mit 
Kunden einen Termin ausmachen, fragen wir immer, ob 
er alleine oder mit dem Partner respektive der Partnerin 
vorbeikommen will», beschreibt er den klassischen Be­
ratungsablauf, steht auf und läuft zu einem künstlerisch 
gestalteten Schrank mit schier unendlich vielen Schub­
lädchen. «Hier liegen 980 Brillen, das ist unser Heiligtum», 
so Looser - ausschliesslich er und seine Mitarbeitenden 
dürfen diese herausnehmen und wieder versorgen. «So 
bleiben die Brillen neu. Unter den Modellen gibt es sol­
che, die bis zu 8 000 Franken kosten.» 

PUBLIREPORTAGE |WIR aktuell
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Jörg Looser und Beat Heer vor dem Ladengeschäft im Unterdorf. 

«Mainstream» sucht man im Angebot vergeblich. 

Die Optiker-Profis kombinieren Kleidung und Brille zu einem Ganzen. 
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der Decke hängt Loosers Auge - 20-fach vergrössert 
und auf Holz gemalt, wie er erklärt. «Beim Einrichten 
des Geschäfts haben wir ausschliesslich mit 
Unternehmen aus der Regi­on zusammengearbeitet», 
blickt der überzeugte WIR-Teil­nehmer zurück. 

Während Jörg Looser Kaffee und Wasser reicht, sind 
zwei seiner vier Mitarbeitenden im Gespräch mit Kunden. 
Es geht natürlich um Brillen. Und dennoch ist hier vieles 
aussergewöhnlich: «Reduce to the max», kommt einem 
beim Umherschauen in den Sinn. «Wir stellen bewusst 
nur zirka 15 Brillen aus, haben bewusst nur ein Linsen­
mittel im Schaufenster, nur einen einzigen Feldstecher», 
erklärt der 58-Jährige. Einziges Ziel sei es, dass derjeni­
ge, der am Schaufenster vorbei läuft merke, dass es sich 
um ein Optikergeschäft und nicht eine Metzgerei handle. 
Looser lacht in seiner typisch sympathischen Art. 

«Hier liegen 980 Brillen, 
das ist unser Heiligtum. »

Optiker aus Passion 
Und gerät sogleich wieder ins Schwärmen. Looser lebt 
seinen Beruf, Optiker ist seine Passion. «Wenn wir mit 
Kunden einen Termin ausmachen, fragen wir immer, ob 
er alleine oder mit dem Partner respektive der Partnerin 
vorbeikommen will», beschreibt er den klassischen Be­
ratungsablauf, steht auf und läuft zu einem künstlerisch 
gestalteten Schrank mit schier unendlich vielen Schub­
lädchen. «Hier liegen 980 Brillen, das ist unser Heiligtum», 
so Looser - ausschliesslich er und seine Mitarbeitenden 
dürfen diese herausnehmen und wieder versorgen. «So 
bleiben die Brillen neu. Unter den Modellen gibt es sol­
che, die bis zu 8 000 Franken kosten.» 
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Modernste Hilfsmittel für die Produktion der Zeiss-Bril/engläser. 

Ein faszinierendes Handwerk, das Präzisionsarbeit erfordert. 

- heute müsse man praktisch täglich neu anstossen. Zum 
jährlichen Theo-Event versammeln sich mittlerweile rund 
130 Leute, man kenne sich untereinander, dann werde 
«genetzwerkt».

Überzeugter Unternehmer von A bis Z 
Das Stichwort Netzwerken führt unweigerlich zu WIR. 
Seit 36 Jahren ist Looser damit in Kontakt. «Ich empfinde 
WIR auch heute - nach dem Neuanfang und den ganzen 
Querelen, die stattgefunden haben - mehr denn je als 
Zahlungsmittel, das uns KMU unterstützt.» Die weltgröss­
te Komplementärwährung beschere ihm Zusatzaufträge. 
«Wer sich mit dem Thema beschäftigt, für den ist WIR 
nicht lästig, sondern gut.» 

Bei Looser Optik kann alles mit einem Anteil von 100 Pro­
zent bezahlt werden. «Für mich ist ein WIR-Franken ein 
normaler Franken», betont Looser - und ergänzt mit ei­
nem Augenzwinkern: «Man gibt ihn vielleicht ein bisschen 
leichter aus, das ist schon so.» Das bringe ihm Vorteile: 
Wer etwa mit WIR eine neue Brille kaufe, nimmt bei sei­
nem Abstecher nach Küssnacht am Rigi vielleicht gleich 
noch eine Sonnenbrille obendrauf. 

«Think global, act local» - eine Devise, die bei Looser 
auch bei seinen Social-Media-Aktivitäten auftaucht. Es 
folgt ein weiterer Superlativ: «Vielleicht habe ich eines 

Gute Stimmung gehört für Jörg Looser und Beat Heer zum Alltag. 

der schönsten Ladengeschäfte in der Zentralschweiz», 
erzählt er. Und verweist noch einmal darauf, dass dies 
ausschliesslich Resultat seines regionalen KMU-Netz­
werks sei. 

«Nur lokal kann ich lernenden einen Ausbildungsplatz 
geben.» Aktuell steht der achte lernende von Looser Op­
tik vor dem Abschluss, die meisten seien auf ihrem Beruf 
geblieben. «Ich begleite diese auf ihrem wichtigsten Le­
bensabschnitt zwischen 14 und 18 Jahren, da ist man als 
KMU in der Verantwortung.» Natürlich, schiebt Looser la­
chend nach, könnte er mittlerweile deren Grossvater sein. 
«Ich muss den Zugang finden, sie verstehen, Tipps geben 
und die Teambildung fördern.» Nur miteinander könne 
man erfolgreich sein. «Das mache ich gerne.» 

Das Beratungsgespräch hinter uns biegt auf die Zielgera­
de ein. Zufriedenheit in allen Gesichtern. Und irgendwie 
kommt einem in diesem Moment die Gewissheit: Hätte 
es Looser Optik damals schon gegeben, wäre wohl auch 
Wilhelm Tell Kunde gewesen. Genügend cool und selbst­
bewusst war er. 

Looser Optik, Küssnacht am Rigi 
WIR-Annahmesatz: 100 Prozent 

• Volker Strohm 

PUBLIREPORTAGE |WIR aktuell
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Modernste Hilfsmittel für die Produktion der Zeiss-Bril/engläser. 

Ein faszinierendes Handwerk, das Präzisionsarbeit erfordert. 
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Überzeugter Unternehmer von A bis Z 
Das Stichwort Netzwerken führt unweigerlich zu WIR. 
Seit 36 Jahren ist Looser damit in Kontakt. «Ich empfinde 
WIR auch heute - nach dem Neuanfang und den ganzen 
Querelen, die stattgefunden haben - mehr denn je als 
Zahlungsmittel, das uns KMU unterstützt.» Die weltgröss­
te Komplementärwährung beschere ihm Zusatzaufträge. 
«Wer sich mit dem Thema beschäftigt, für den ist WIR 
nicht lästig, sondern gut.» 

Bei Looser Optik kann alles mit einem Anteil von 100 Pro­
zent bezahlt werden. «Für mich ist ein WIR-Franken ein 
normaler Franken», betont Looser - und ergänzt mit ei­
nem Augenzwinkern: «Man gibt ihn vielleicht ein bisschen 
leichter aus, das ist schon so.» Das bringe ihm Vorteile: 
Wer etwa mit WIR eine neue Brille kaufe, nimmt bei sei­
nem Abstecher nach Küssnacht am Rigi vielleicht gleich 
noch eine Sonnenbrille obendrauf. 

«Think global, act local» - eine Devise, die bei Looser 
auch bei seinen Social-Media-Aktivitäten auftaucht. Es 
folgt ein weiterer Superlativ: «Vielleicht habe ich eines 

Gute Stimmung gehört für Jörg Looser und Beat Heer zum Alltag. 

der schönsten Ladengeschäfte in der Zentralschweiz», 
erzählt er. Und verweist noch einmal darauf, dass dies 
ausschliesslich Resultat seines regionalen KMU-Netz­
werks sei. 
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tik vor dem Abschluss, die meisten seien auf ihrem Beruf 
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KMU in der Verantwortung.» Natürlich, schiebt Looser la­
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und die Teambildung fördern.» Nur miteinander könne 
man erfolgreich sein. «Das mache ich gerne.» 

Das Beratungsgespräch hinter uns biegt auf die Zielgera­
de ein. Zufriedenheit in allen Gesichtern. Und irgendwie 
kommt einem in diesem Moment die Gewissheit: Hätte 
es Looser Optik damals schon gegeben, wäre wohl auch 
Wilhelm Tell Kunde gewesen. Genügend cool und selbst­
bewusst war er. 

Looser Optik, Küssnacht am Rigi 
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Der Mensch
erkennt bis zu 60 unterschiedliche Grauwer-
te. Das ist besonders wichtig, wenn wir we-
nig Licht zur Verfügung haben, denn dann 
„verschwinden“ für uns die Farben. In unse-
rem Auge sind dafür die Stäbchen zuständig, 
die viel lichtemp� ndlicher sind als die farb-
emp� ndlichen Zapfen. Aus diesem Grund 
heißt es auch: Nachts sind alle Katzen grau. 
Die Fotogra� e hat diese Sichtweise zur 
Kunstform erhoben – sie bietet eine große 
Anzahl an Halbtönen, die wie Licht und 
Schatten einen ganz besonderen E� ekt er-
zielen. Grau bekommt hier einen edlen 
Touch und wirkt silberfarben. Wer einen 
schwarzen Anzug trägt, geht damit am ehes-
ten auf eine Beerdigung, wer einen anthra-
zitfarbenen Anzug im Schrank hängen hat, 
ist bestens für ein Businessgespräch gerüs-
tet, kann zu einer Hochzeit gehen oder auch 
in die Oper. Grau steht hier für Kompetenz, 
Edelmut und Neutralität.

Grau – Grau – Grau – 

Rot steht für die Liebe, Grün für die Ho� nung 
und Blau für Harmonie, Vertrauen und Treue. 
Aber was symbolisiert eigentlich Grau? Grau 
ist im Grunde genommen gar keine Farbe, 
sondern ein Farbreiz, der sich zwischen Schwarz 
und Weiß bewegt: Weiß steht für das Leben 
und Schwarz für den Tod. Das unbunte Grau 
aber hat einen ganz eigenen Charakter und 
deutlich mehr zu bieten, als viele denken.

Reiz zwischen 
Licht und 
Schatten

Edel und 
seriös wirken zum Beispiel die Elemente und 
Sto� e Silber, Platin Gra� t und Schiefer – sie 
alle stellen eine modern-zeitlose und zurück-
haltende Sachlichkeit dar. Grau steht aber 
auch für Weisheit und Würde. Die graue Emi-
nenz demonstriert Autorität, graue Haare das 
Alter, und unsere grauen Zellen sind zustän-
dig für Ideen, Wissen und Intelligenz. Eben-
so wirkt Grau formal, verschlossen und ein-
sam – warum sonst wird vom grauen Alltag 
und von der grauen Maus gesprochen, die in 
der Masse verschwindet? Diese Eintönigkeit 
macht sich auch an Tagen bemerkbar, an de-
nen der Himmel grau ist: Die Farben verlie-
ren ihre Wirkung, der Alltag scheint mono-
ton. Wer von der grauen Vorzeit spricht, 
meint eine Epoche, von der wir eher wenig 
wissen. Der Farbreiz steckt ebenfalls im Mor-
gengrauen und damit im angstein� ößenden 
„Grauen“. Wenn es dunkel wird, fürchten sich 
viele Menschen: Achluophobie heißt die 

Krankheit, deren Wortstamm aus dem Grie-
chischen stammt und Nebel oder Dämme-
rung bedeutet. 

Grauware 
ist übrigens besonders günstig, auf dem 
grauen Markt bekommen wir Gegenstände 
auf illegalem Weg, und ebenjene Literatur zu 
vertreiben, könnte gefährlich werden. Der 
Farbreiz steht hier für einen Bereich am Ran-
de der Legalität. Dafür ist glücklicherweise 
das Graubrot legal, denn es schmeckt besser, 
als der Name uns zu suggerieren versucht.

Im Christentum 
gibt es übrigens ein Bild Jesu, der als Welten-
richter am Ende aller Zeit einen grauen Man-
tel trägt. Damit signalisiert er, dass er unpar-
teiisch ist – also keine Farbe bekennt. Die 
Engländer haben für Grau „Farbe bekannt“, 
denn sie haben ihm einen eigenen Tag im Jahr 
gewidmet: Er ist erstaunlicherweise am Ende 
des Frühlings, und zwar am 26. Mai.  adm/DEIKE

Illustration: © Menne/DEIKE

Das nächste WIR ONLINE MAGAZIN erscheint am 
Freitag, 28. Oktober 2022

(Redaktions- und Inserateschluss Mittwoch, 26. Oktober 2022)
T 071 925 30 35 - M 079 207 81 29 - wsonderer@bluewin.ch - www.wsmarketing-rossrueti.ch

http://www.wsmarketing-rossrueti.ch
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  HERBSTAKTION MIT 100% WIR

BIST DU OFT MÜDE, SCHLAPP ODER AUSGELAUGT?
Dann überzeuge Dich selbst von unserem Bestseller!

Bernadette und Werner Leibacher,
FOREVER Business Owner
Leimstrasse 25, 4803 Vordemwald
Natel 079 699 55 73
Mail: leibacher.flp@bluewin.ch
Homepage: http://aloeleibacher.flp.ch

Ein Portionsbeutel ARGI+ deckt  zu 100% den Tagesbedarf an: Vitamin C, D, B6, B12 und 
Folsäure. ARGI+ mit L-Arginin und den lebenswichtigen Vitaminen unterstützt Dich:

- täglich für mehr Energie und Ausdauer - bei Kopfschmerzen und Migräne - beim Aufbau deines Immunsystems 
- bei Stress Bewältigung - für schöne Haare und gesunde Haut - beim Vorbeugen von Herz- und Gefässerkrankungen

Du hast nur 
einen 

Körper, 
schenke ihm 

etwas GUTES, 
er wird Dir 

dankbar sein, 
das verspre-
chen wir Dir

Beim Kauf von 3 ARGI+ (à je 30 Portionen) zum Preis 
von Total CHW 276.30 erhältst Du das lebenswichtige 
Calcium/Magnesium im Wert von Fr. 39.- geschenkt. 
(Aktion läuft bis Ende Oktober 2022)

http://aloeleibacher.flp.ch
http://aloeleibacher.flp.ch
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Noble Wood Design 7 steht für 
Massivholztische mit Epoxidharz 
oder Einbrennkunst und extravag-
anten Design's, hergestellt in 
Handarbeit made in Switzerland. 
Dabei setzen wir stets auf einzig-
artige Formen, Farbtöne und 
Maserungen. Alle unsere Tische 
sind exklusive Unikate angefertigt 
in sorgfältiger Handarbeit. Wir 
gestalten und produzieren auch 
ganz nach Ihren Wünschen. 

Holz ist ein Naturprodukt!
Jeder Massivholztisch ist in seiner 
Optik einzigartig und ein Unikat. 
Maserung, Struktur und Farbunter-
schiede, fest verwachsene Äste, Ver-
wachsungen, Risse etc. sind natürli-
che Merkmale des Materials. Sie 
machen den authentischen und 
erwünschten Charakter des Tisches 
aus.
Bei Bestellung kann keine absolute 
Struktur und Farbgleichheit der 
abgebildeten Produkte garantiert 
werden (ausgenommen Lagerartikel 
die bereits Produziert wurden), da 
jeder Baum durch Standort, Wuchs 
und Umwelteinflüsse eine nicht wie-
derholbare einzigartige Holzstruktur 
ausbildet.

Über uns
Hochwertige Materialien, elegante 
Designs, Handwerkskunst und faire 
Preise sind Markenzeichen von allem, 
was wir bei Noble Wood Design 7 
machen. Auch die Zahl 7 hat ihre 
Bedeutung. Die Zahl 7 ist eine Magi-
sche Zahl wie unsere Magischen 
Tische. Die Zahl 7 hat Menschen zu 
allen Zeiten und in allen Kulturen fas-

ziniert wie unsere Tische. Sie prägt 
unseren Alltag und verleiht ihm 
Rhythmus. Die Welt wurde in sieben 
Tagen erschaffen, ebenso viele Tage 
hat eine Woche und es gibt sieben 
Weltwunder. Aus diesem Grund 
arbeiten wir mit Holz, welch ein Wun-
der.

Gegenseitige Achtung
Was unser Unternehmen angeht, ist 
es ein Ort, an dem wir zu wachsen 
und zu lernen versuchen, indem wir 
Innovation und Entwicklung hineinle-
gen. Unseren Projekten liegt ein 
ständiger Gedankenaustausch zwi-
schen Handwerkern und Designern 
zugrunde, die sich gegenseitig bei 
der Konzeption neuer Ideen und Pro-
jekte unterstützen.

Respekt vor dem Planeten
Seit unserem Anfang haben wir uns 
dazu verpflichtet, gesunde Materia-
lien zu verwenden. Die Auswirkungen 
von Produktion und Transfer zu mini-
mieren und unseren Produkten maxi-
male Haltbarkeit zu bieten. Noble 
Wood Design 7 ist eines der wenigen 
Unternehmen die Nachhaltigkeit in 
den Vordergrund stellt.

Edelholz Design ist unsere Leidenschaft

Die Entnahme von CO2 aus der 
Atmosphäre spielt bei der Bekämp-
fung des Klimawandels eine ent-
scheidende Rolle, doch die Techno-
logie hinkt noch immer hinterher. Von 
jedem Kauf bei Noble Wood Design 7 
fließt ein Teil der Einnahmen in den 
Ausbau neuer CO2-Entnahmetech-
nologien. Noble Wood Design 7 ist 
Mitglied von Stripe Climate, einem 
Zusammenschluss von Unternehmen 
zur Förderung der CO2-Entnahme. 
Kein Unternehmen kann den Klima-
wandel allein aufhalten. Stripe Cli-
mate bringt daher zukunftsorientierte 
Unternehmen weltweit zusammen, 
um die Nachfrage nach CO2-Ent-
nahme gebündelt zu verstärken.

Noble Wood Design 7
+41 79 619 95 78 - www.nwd7.com  
Onlineshop: 
https://www.nwd7.com/shop/
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60%
Rabatt

100%
WIR

Badmöbel von

www.girardi.ch/ausstellungsverkauf
Telefon: +41 43 322 66 99

AKTUALISIERTE 
REMINDERAUSGABE 
WIR ONLINE MAGAZIN 
AM 28. OKTOBER 2022 

M 079 207 81 26  I  T 071 925 30 35  I  walter.sonderer@wir-network.ch

Für eine einmalige Insertion 
in unserer Reminder-Aus-
gabe vom 28. Oktober 2022 
profitieren Sie von 

50% Rabatt!

http://www.zentra-shop.ch
http://www.girardi.ch/ausstellungsverkauf
http://www.wsmarketing-rossrueti.ch
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Es ist Herbst: Die Tage werden 
kürzer, die Blätter färben sich bunt, 
die Bauern fahren die Ernte ein. 
Getreide, Äpfel, Birnen, Pflaumen 
… Die Menschen bedienen sich 
seit jeher an den vielfältigen Gaben 
der Natur. Wenn die letzten Früchte 
eingebracht sind, ist es an der Zeit, 
sich dankbar zu zeigen – wir feiern 
das Erntedankfest. 

Dankbar für eine gute Ernte zu sein, 
ist ein uralter Brauch. Mit dem Beginn 
von Ackerbau und Viehzucht entwi-
ckelten die Menschen die Überzeu-
gung, dass ihr Überleben abhängig 
sei von der Natur oder Göttern, die 
diese beeinflussen können. Eine 
schlechte Ernte bedeutete Hunger, 
leere Vorratskammern und vielleicht 
sogar den Tod im kalten Winter. Des-
halb gehört die Tradition, sich für eine 
gute Ernte mit Feiern und Opfergaben 
zu bedanken, zu den ältesten Ritua-
len der Menschheit. 

Schon lange, bevor die Christen im 
dritten Jahrhundert zum ersten Mal 
das Erntedankfest feierten, brachten 
Ägypter, Griechen und Römer in der 
antiken Welt den Göttern der Frucht-
barkeit Opfergaben. Die Germanen 
baten Thor um gutes Wetter im 
August für eine reiche Ernte. Für das 
Pferd Odins ließen sie ein Büschel 
Korn auf dem Acker stehen und die 
letzten Früchte blieben als Opferga-
ben an den Bäumen hängen. Bis 
heute danken die Menschen weltweit 
für einen guten Ertrag. Allerdings: 

Erntedank – der älteste 
Brauch der Menschheit

Andere Länder, andere Sitten, und so 
sind die Bräuche und Festivitäten 
doch sehr verschieden – abhängig 
von Religion, Kultur und klimatischen 
Bedingungen. 

In unseren Breitengraden ist das 
Erntedankfest eine christliche Feier, 
die Anfang Oktober begangen wird. 
Bunte Märkte und geschmückte Kir-
chen sind fester Bestandteil der Fes-
tivitäten. Für die Erntedankgottes-
dienste werden mit Obst und Gemüse 
gefüllte Körbe, Brot und Getreide in 
die Kirchen gebracht. Erntekränze 
und -kronen, aus Ähren gebunden, 
dienen als Schmuck. Nach den Feier-
lichkeiten werden die Nahrungsmittel 
an Bedürftige oder karitative Einrich-
tungen gespendet. Ein typisches 
Erntedankmahl gibt es bei uns nicht 
– ganz im Gegensatz zum Thanksgi-
ving in den USA. Gefeiert wird dieses 
am Donnerstag vorm ersten Advent. 
Auf den Festtagstisch gehört dort auf 
jeden Fall ein Truthahn. Thanksgiving 
erinnert an die Ankunft der ersten 
Siedler in Amerika. Der Legende 
nach war ihr Saatgut verrottet, als sie 
im Spätherbst den amerikanischen 
Boden betraten. Die Indianer halfen 
ihnen mit den „Drei Schwestern“ 
Mais, Kürbis und Bohnen und sicher-
ten damit ihr Überleben. In Israel ist 
es Tradition, gleich zweimal im Jahr 
Erntedank zu feiern. Schawuot ist 
das erste Fest: 50 Tage nach dem 
Pessachfest freut man sich über das 
Einbringen der ersten Weizenernte. 
Im Herbst folgt das Laubhüttenfest 

Sukkot. Es erinnert an den Auszug 
aus Ägypten, als die Israeliten in Hüt-
ten aus Zweigen übernachten muss-
ten. Sieben Tage lang verbringen 
Familien möglichst viel Zeit in ihren 
selbst gebauten Laubhütten. An den 
Abenden werden Lichter angezündet 
und jedes Familienmitglied isst eine 
reife Frucht. Gemeinsam spricht man 
den Licht- und Dankessegen für die 
eingebrachte Ernte. Viel lauter geht 
es dagegen in den afrikanischen Län-
dern zu. In Ghana beispielsweise fei-
ert man das Yams-Fest am Ende der 
Regenzeit. Die Yamswurzel gehört 
hier zu den wichtigsten Grundnah-
rungsmitteln, und mit dem Fest freut 
man sich auf die bevorstehende 
Ernte. Dazu werden Schüsseln und 
Töpfe blank poliert und auf den 
Straßen wird getanzt und gesungen. 

Allerdings ist der Ursprung des Fes-
tes heute längst nicht mehr so prä-
sent wie früher. Besonders in den 
Städten entwickelt sich Erntedank 
immer mehr zu einem Konsumge-
schäft und es besteht die Gefahr, 
dass uns in der modernen Gesell-
schaft der eigentliche Sinn der Feier-
lichkeit verloren geht: dankbar zu 
sein für unser „täglich Brot“, für die 
Möglichkeit, satt zu werden, und für 
all die Nahrung, die uns die Natur 
gibt. Der Klimawandel und die damit 
einhergehenden Wetterveränderun-
gen jedoch verdeutlichen nur zu gut, 
dass es alles andere als selbstver-
ständlich ist, täglich an einem gut 
gedeckten Tisch zu sitzen. Schorten/DEIKE              
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«Meine Kunden  
sind hier, ich bin hier. 
Also werbe ich  
auch hier!»

«Meine Kunden  
sind hier, ich bin hier. 
Also werbe ich  
auch hier!»

Andy Bühler, Inhaber eines Blumenhau-
ses und einer Gärtnerei in Rothrist/AG 
wirbt lokal digital. Mit einem Auftritt 
bei nau.ch, der News-App mit dem 
lokalen Fokus.  Jetzt bis Ende Jahr mit 
50% WIR buchen: local-nau.ch

Andy Bühler, Inhaber eines Blumenhau-
ses und einer Gärtnerei in Rothrist/AG 
wirbt lokal digital. Mit einem Auftritt 
bei nau.ch, der News-App mit dem 
lokalen Fokus.  Jetzt bis Ende Jahr mit 
50% WIR buchen: local-nau.ch
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Wir liefern Blumen
 für die Ostschweiz

071 6424225

yellowblumen.ch

Laden Montag bis Samstag offen 

100%

WIR

http://www.ferien4u.ch
http://www.local-nau.ch
http://www.artho-uhren.ch
http://www.yellowblumen.ch
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Schnappschuss 
des Monats

Mit dieser neuen Rubrik «Schnapp-
schuss des Monats» haben außer-
gewöhnliche Bilder aus der WIR-
Welt ab sofort einen festen Platz in 
unserem WIR ONLINE MAGAZIN. 
Gezeigt werden Fotos, die das 
gewisse Etwas haben, tolle 
Momentaufnahmen darstellen, 
Eindrücke, Begegnungen und 
Emotionen zeigen – Bilder eben, 
bei denen man einfach hängen 
bleibt.

Ganz sicher schlummern so einige 
tolle Momentaufnahmen auf den 
Fotoapparaten und Smartphones 
von WIR'lern vor sich hin. Senden Sie 
ihre Bildvorschläge per E-Mail an: 
wsonderer@bluewin.ch. 

Voraussetzung für die Auswahl als 
«Schnappschuss des Monats» ist 
eine gewisse Aktualität des Fotos 
und ein Bezug zu Personen und zur 
WIR-Verrechnung. Aus den Aufnah-

men kürt die Bildredaktion einmal im 
Monat ein besonders gelungenes 
Bild zum «Schnappschuss des 
Monats»

Wir honorieren jede veröffentli-
che Einsendung in dieser Rub-
rik mit einem WIR-Betrag von 
CHW 50.00 

Wir freuen uns auf viele tolle 
Schnappschüsse aus der WIR-Welt.

Die Raststätte Rheintal Ost beschäftigt eine ganz besondere Servicekraft. Ein Roboter namens Bella bringt 
den Gästen das Essen. Für die Mitarbeitenden ist Bella eine grosse Entlastung, für die Gäste ein Highlight. 
Auf der Heimfahrt von ihrem "Schulreisli" ins Tessin staunten auch diese beiden älteren Herren ungläubig...

Ungläubige Kollegen - Roboter Bella hilft im Service aus
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• 33 Seiten/Minute farbig und schwarz/weiss
• Orginaleinzug
• 250 Blatt Kassette und 100 Blatt Stapelblatteinzug
• Farbiges 26cm Multi Touchdisplay
• Inkl. Druck- und Scaneinheit
• Netzwerkfähig

VRG, Lieferung und MwSt in BAR.

• 33 Seiten/Minute farbig und schwarz/weiss
• Dualscanner bis 116 Seiten/Minute
• 550 Blatt Kassetten und 100 Blatt Stapelblatteinzug
• Secure HDD 320 GB und 4 GB RAM
• Farbiges 26cm Multi Touchdisplay
• Inkl. Druck- und Scaneinheit
• Netzwerkfähig

VRG, Lieferung und MwSt in BAR.

• 20 Seiten/Minute farbig und schwarz/weiss
• Orginaleinzug für 100 Seiten
• 1 Kassette A3 à 250 Blatt und 1 Kassette A4 à 550 Blatt
• Stapelblatteinzug 100 Blatt
• Unterschrank
• Inkl. Druck- und Scaneinheit
• Netzwerkfähig

Aktionspreis CHW 4'990.00 
(anstatt CHF 6'940.00)

 
 
VRG, Lieferung und MwSt in BAR.

100% WIR A3- und A4-Farb-MFP's

Service und Lieferung in der gesamten Schweiz wird durch Toshiba Tec Switzerland AG gewährleistet. 072022/JS

Aktionspreis 
CHW 2'490.00 
(anstatt CHF 3'390.00) 

 

Aktionspreis 
CHW 790.00 
(anstatt CHF 1'590.00)

www.toshibatec.ch

Konzeptbild
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https://www.buema-trading.ch/de/


Ist Ihr KMU bereits WIR-Verrechner oder sind Sie einfach interessiert an dieser 
einmaligen Alternativwährung für kleine und mittelständische Unternehmen?  
Werden Sie ein Mitglied vom WIR-Network. Sie erhalten viele Inputs zur WIR-Ver-
rechnung. Als Mitglied sind Sie zu unseren Treffen und Veranstaltungen eingela-
den. Entdecken Sie den Mehrwert von WIR. Zur Teilnahme am WIR-System 
benötigt Ihre Firma ein WIR-Konto, welches Sie bei der Bank WIR eröffnen kön-
nen. Registrieren Sie sich für weitere Informationen unter: www.wir-netz.ch

Das neue unabhängige WIR-Netzwerk
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Interessante Besichtigung 
im Hauptquartier der RhB 
in Landquart

WIR  NETWORK NEWS |WIR aktuell

Fotos: Mary Mathis / Stefan Gall
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Fotos: Mary Mathis / Stefan Gall

Interessante Besichtigung 
im Hauptquartier der RhB 
in Landquart
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Ski- und Badespass 
im Engadin

Engadiner Boutique-Hotel 
GuardaVal, Vi 383, 
7550 Scuol / Engadin 
www.guardaval-scuol.ch 

Leistungen:

Teilnehmer

maximal

40 Personen

Sonntag, 26. bis 
Freitag, 31. März 2023

• Welcome-Apéro
• Alpiner Schlemmerbrunch bis 10:30 Uhr
• Zvieri im Hotel Belvedere
• 4-Gang Gourmet-Nachtessen
• Engadin Bad Scuol: täglich unbeschränkte
   Eintritte in die Bäder und Saunalandschaft
• GuardaVal Wellnessbereich: 
   mit Sauna, Dampfbad, Ruheraum
• Skipass für das Skigebiet Scuol an allen
   Tagen (inkl. Anreisetag und Abreisetag )
• Kurtaxe und Parkplatz
• Postauto in der ganzen Region Unterengadin 
   und  Dreiländerfahrt

Preis pro Person im Doppelzimmer 
für Mitglieder inkl. Begleitperson 
CHF 1'290.- mit 100%WIR

Für Nichtmitglieder CHF 1'490.- mit 100% WIR

Anmeldung bis 31. Januar 2023
www.wir-network.ch/graubuenden
Telefonische Auskunft erteilt Stefan Gall 
T 079  416 42 49

Konsumationen können im Hotel mit 100%
WIR bezahlt werden.

WIR NETWORK WINTERZAUBER |WIR aktuell

http://www.wir-netz.ch/anmeldung
http://www.wir-netz.ch/anmeldung
http://www.wir-network.ch/graubuenden
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Ski- und Badespass 
im Engadin

Engadiner Boutique-Hotel 
GuardaVal, Vi 383, 
7550 Scuol / Engadin 
www.guardaval-scuol.ch 

Leistungen:

Teilnehmer

maximal

40 Personen

Sonntag, 26. bis 
Freitag, 31. März 2023

• Welcome-Apéro
• Alpiner Schlemmerbrunch bis 10:30 Uhr
• Zvieri im Hotel Belvedere
• 4-Gang Gourmet-Nachtessen
• Engadin Bad Scuol: täglich unbeschränkte
   Eintritte in die Bäder und Saunalandschaft
• GuardaVal Wellnessbereich: 
   mit Sauna, Dampfbad, Ruheraum
• Skipass für das Skigebiet Scuol an allen
   Tagen (inkl. Anreisetag und Abreisetag )
• Kurtaxe und Parkplatz
• Postauto in der ganzen Region Unterengadin 
   und  Dreiländerfahrt

Preis pro Person im Doppelzimmer 
für Mitglieder inkl. Begleitperson 
CHF 1'290.- mit 100%WIR

Für Nichtmitglieder CHF 1'490.- mit 100% WIR

Anmeldung bis 31. Januar 2023
www.wir-network.ch/graubuenden
Telefonische Auskunft erteilt Stefan Gall 
T 079  416 42 49

Konsumationen können im Hotel mit 100%
WIR bezahlt werden.

WIR NETWORK WINTERZAUBER  | WIR aktuell

http://www.wir-network.ch/graubuenden


Trend- & Fashionnight in Rapperswil
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Trend- & Fashionnight in Rapperswil

WIR NETWORK NEWS | WIR aktuell
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Samstag, 3. Dezember 2022
  
Dreamfactory, Weierwiesstr. 8, 9113 Degersheim 

Das Programm:  17.30 Uhr Eintreffen der Gäste

  18.00 Uhr  Diner-Spectacle

  23.30 Uhr Ende

Die Anmeldung:  Anmeldung bis 31. Oktober 2022 nur möglich unter  
  www.wir-network.ch/ostschweiz oder 
  wsonderer@wir-network.ch - M 079 207 81 26

Die Kosten:  50 CHW pro Person für Mitglieder

  100 CHF/CHW pro Person für Nichtmitglieder

Das WIR-Partner-Network 
Ostschweiz sagt "Tschüss" 
und Dankeschön!

Geniessen Sie mit uns einen ausser-
gewöhnlichen Abend mit Ostschwei-
zer WIR-Freunden. Wir machen Ihren 
Abend zu einem absoluten Highlight!

Tauchen Sie ein in den Zauber von 
Hollywood. Spazieren Sie durch die 
Tore der Dreamfactory für ein unver-
gessliches Event-Erlebnis, ein Spekta-
kel der besonderen Art. 

Lassen Sie sich von kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnen und genie-
ssen Sie die Show in einer einzigarti-
gen Mischung aus Magie, Dreamgirls  
und Las Vegas!

Das WIR-Network Ostschweiz 
sagt Danke-schön!

http://wir-network.ch/ostschweiz
http://www.wir-network.ch/ostschweiz
http://www.wir-network.ch/graubuenden
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Mode-Shopping im Modehaus Bossart in Flawil



69

WIR  NETWORK NEWS |WIR aktuell

Fotos: Sonja Schweizer / Ralph Saurer

Mode-Shopping im Modehaus Bossart in Flawil
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Fotos: © amc/DEIKE

Wer gern aktiv ist, der � ndet ein ausge-
dehntes Wandergebiet im Waimea Canyon – 
dem „Grand Canyon des Pazi� ks“. Die etwa 
16 Kilometer lange und bis zu 900 Meter tie-
fe Felsschlucht steht ihrem Namensgeber in 
Arizona in nichts nach. Mit dem Auto einfach 
zu erreichende Aussichtspunkte erlauben 
spektakuläre Blicke ins wilde Innere der Insel. 
Gekrönt werden diese durch den Kalalau 
Look out: Das Tal, das sich vor einem ö� net, 
beeindruckt durch seine zerklüfteten Hänge 
und steil abfallenden Klippen. Wem die Land-
schaft nicht genug Abwechslung bietet, der 
� ndet auf Kaua‘i mit Sicherheit eine andere, 
spannende Freizeitbeschäftigung. So kann 
man dort kilometerweit an Ziplines entlang-
rasen, Whalewatching-Touren auf dem Meer 
unternehmen, tauchen, surfen, stehpaddeln 
und vieles, vieles mehr. Und das alles vor ei-
ner faszinierend tropischen Kulisse.

Der perfekte Ort, um Urlaub zu ma-
chen? Einen Haken gibt es! Wenn Sie nicht 
gern mit den Hühnern aufstehen, sollten Sie 
Kaua‘i nicht unbedingt als Reiseziel wählen. 
Denn auf der ganzen Insel wimmelt es nur so 
von freilebenden Hühnern und Gockeln. Als 
1992 der Hurrikan Iniki über Kaua‘i fegte, ge-
langten einige der Vögel in Freiheit, wo sie 
sich rasend schnell vermehrten. Egal ob Aus-
sichtspunkt, Strand oder Supermarktpark-
platz – nirgends hat man seine Ruhe vor dem 
gackernden Federvieh. Doch mit ein wenig 
„Aloha“, dem hawaiianischen Lebensgefühl, 
überhört man sogar nachts um drei Uhr krä-
hende Gockel.  amc/DEIKE

be� nden sich dichte Regenwälder, 
deren Üppigkeit einen in Staunen 

versetzt. Wen es weniger in die wilde 
Natur zieht, der kann die hawaiiani-

sche P� anzenwelt in einem der botani-
schen Gärten bestaunen. Außerdem � n-

det man auf Kaua‘i einige der imposantesten 
Wasserfälle der Welt – oft rundet ein Regen-
bogen die ohnehin traumhaften Fotomoti-
ve ab. Doch viel Grün und Wasser bedeuten 
viel Regen – kein Wunder also, dass mit dem 
Berg Wai‘ale‘ale einer der regenreichsten 
Orte der Welt auf Kaua‘i liegt.

Ein weiteres Highlight ist die Napali 
Coast im Nordwesten der Insel, die als 
schönste Steilküste des Pazi� ks gilt. Und das 
zu Recht! Denn wer die gewaltige Gebirgs-
kette einmal vom Boot oder Helikopter aus 
gesehen hat, der wird diesen Eindruck ga-
rantiert nicht mehr vergessen. Kein Wunder, 
dass die Napali Coast bereits mehreren 
Filmemachern als Kulisse diente. So zum 
Beispiel Steven Spielberg in seinem Film 
„Jurassic Park“. Tatsächlich würde es einen 
nicht wundern, sähe man hier Flugsaurier die 
steilen Klippen entlang� iegen.

Da gibt es natürlich die zahlreichen ma-
lerischen Traumstrände. Wer hier unter Pal-
men, im feinen weißen Sand einen Cocktail 
schlürft, der wähnt sich tatsächlich im Para-
dies. Genießt man die Schönheit allerdings 
nur an Land, verpasst man eine beeindru-
ckende Unterwasserwelt. Beim Schnorcheln 
lässt sich das Treiben unzähliger bunter Fi-
sche bestaunen – wer besonders viel Glück 
hat, dem begegnen sogar Unterwasser-
schildkröten.

Doch Kaua‘i hat einiges mehr zu bieten 
als nur schöne Strände. Das Eiland gilt als Gar-
teninsel Hawaiis, denn es weist eine Vege-
tation auf, an der man sich kaum sattsehen 
kann. Besonders im regenreichen Norden 

Kaua‘i  
Insel der Superlative

Sie wollten schon immer einmal Urlaub im Paradies ma-

chen? Dann sind Sie auf Kaua‘i genau richtig! Kaua‘i 

gehört zur US-amerikanischen Inselgruppe Hawaii 

und liegt damit mitten im Pazi� schen Ozean – 

etwa 4000 Kilometer vom kalifornischen Fest-

land entfernt. Die Insel ist mit einer Länge 

von 60 Kilometern und einer Breite von 

45 Kilometern alles andere als groß – doch 

sie hat eine landschaftliche Vielfalt zu bie-

ten, die jede der sieben anderen Haupt-

inseln Hawaiis in den Schatten stellt. 
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Suchen Sie ein Erlebnis?

Möchten Sie einen spannenden 
Firmenausflug 

der besonderen Art organisieren?

Unser Maître de Savon bietet Ihnen höchstpersönlich einen 

Einblick in die Produktion und Abfüllerei. Wir bieten unsere 

Betriebsführungen sowohl für Firmen wie auch

für private Gruppen oder Einzelpersonen an. Für Interessierte 

bieten wir auch Workshops an. Und bei einem an-

schliessenden Kaffeeplausch in unserem Seife Caffè 
können Sie den erlebnisreichen Ausflug ausklingen lassen.

Öffentliche Events und Anlässe finden Sie im Eventka-
lender auf unserer Homepage. Für private Anlässe wie 
Seminare, Bankette und weitere kann unser Eventraum 
gemietet werden. Nebst unserer Homepage haben wir 
noch weitere Kommunikationskanäle wie die Seifen Haus 
Zeitung, die Seifen Haus App, unser Facebookprofil und 
unser Instagramprofil.

Unsere Öffnungszeiten:

09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 13:00 Uhr bis 17:00 UhrMo-Do: 
Fr: 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Adressinfo:
Seifen Haus 
Hauptstrasse 13
4716 Welschenrohr

Telefon: 031 920 03 74

info@seifenhaus.ch
www.seifenhaus.ch
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OSWALD  CONSULTING  GMBH   

DIE NEUE ALL-ON-6-TECHNIK:
Der kurze Weg zum fixen Zahnersatz
Dank neuen Implantat Techniken, stehen den Patienten heute neue Behandlungsmethoden
offen, die den Weg zum fixen Zahnersatz erheblich verkürzen. Die in dem vorderen Knochen
eingesetzten Implantate sind meistens sofort belastbar. Auf die frisch eingesetzten Implanta-
te kann eine gekürzte, provisorische Kunstoffbrücke aus 12 Zähnen innerhalb eines Tages
geschraubt werden. Während der Heilphase (3 bis 6 Monate) bietet diese provisorische
Brücke den Patienten ein ausgezeichnetes Komfortgefühl. Am Ende der Behandlung wird
diese durch eine fest verankerte, wunderschöne Keramikbrücke ersetzt, die vom Zahnarzt
jederzeit für Servicearbeiten abgeschraubt werden kann.

SPAREN SIE AM PREIS,
NICHT AN DER QUALITÄT!
Reisen Sie mit uns zu sorgfältigen Zahnbehandlungen nach
Ungarn und holen Sie sich Ihre ganz persönliche Schweizer
Zahnarztlösung zu echt ungarischen Preisen. Über 20‘000
Kunden sind begeistert mit sonnigem Lächeln aus Ungarn
zurückgekehrt!

FÜR ANGSTPATIENTEN BIETEN WIR DEN IN MODE 
GEKOMMENEN DÄMMERSCHLAF AN

MEHR INFOS UNTER: WWW.DÄMMERSCHLAF.CH

RESERVIEREN SIE JETZT EINEN KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN! TELEFON 071 951 02 71

MEHR AUCH UNTER: WWW.ZAHNBEHANDLUNG-UNGARN.CH
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bis Samstag, finden    
während dem ganzenJahr mit 
unserem SETRA Car statt.     
Kosten Fr. 190.- für Hin- und  
Rückfahrt ohne Abholservice

UNSERE      
WOCHENFAHRTEN 
Sonntag 

 

  KKUURRZZFFLLUUGG  MMIITT  FFRRAANNZZ   OOSSWW 
 AALLDD  22002222

Abflug jeweils Sonntagabend ab 21.00 Uhr mit Rückflug  
  gemäss individuellem Programm

GUT VORBEREITET HIN - 
SORGLOS ZURÜCK, DANK 
ZAH NKLINIK IN   EBIK  ON/LU      
UND 9500   WIL/SG

Abfahrt am Mittwochabend um 20.00 Uhr ab SBB Wil, um 20.30 Uhr 
ab St. Gallen, um 21.00 Uhr ab St. Margrethen, mit Ankunft in Györ 
am Donnerstagmorgen gegen 06.00 Uhr. Wir reisen mit unserem 
SETRA-Car

http://www.zahnbehandlung-ungarn.ch
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F. Oswald Consulting GmbH
St. Gallerstrasse 62b - 9500 Wil
Tel.: 071 951 02 71
info@zahnbehandlung-ungarn.ch
www.zahnbehandlung-ungarn.ch

Organisierte Zahnreisen 
zu günstigen Preisen

Seit über 30 Jahren organisiert die 
F. Oswald Consulting GmbH Zahn-
reisen nach Ungarn und gemäss 
vielen begeisterten Kundenstim-
men gehört das Schweizer Unter-
nehmen zu den besten und profes-
sionellsten Anbietern. Doch warum 
ist das so? Und warum ist die Be-
handlung in Ungarn so günstig? Wir 
beantworten Ihnen die wichtigsten 
Fragen rund um Zahnreisen nach 
Ungarn.

Die Grenzen sind offen und Sie müs-
sen weder vor noch nach der Reise 
nach Ungarn in die Quarantäne. Im 
Reisecar erhalten Sie eine kostenlos 
abgegebene Schutzmaske, die Sie 
auch in den Wartezimmern der Zahn-
arztpraxen in Győr tragen müssen. Die 
F. Oswald Consulting GmbH und die 
ungarischen Zahnärzte kümmern sich 
um eine wirksame Desinfizierung und 
tragen alles weitere dazu bei, dass Sie 
sich jederzeit sicher fühlen können.

Warum ist die Zahnbehandlung in 
Ungarn so günstig?
Zahnbehandlungen in Ungarn sind 
um ein Vielfaches günstiger als in 

der Schweiz. Das liegt zum einen 
an den tieferen Lebenserhaltungs-
kosten und den damit verbundenen 
geringeren Löhnen der ungarischen 
Zahnärzte und zum anderen daran, 
dass die gleichen wie in der Schweiz 
verwendete Materialien in Ungarn 
bis zu 40 Prozent günstiger sind als 
in der Hochpreisinsel Schweiz. Trotz 
der günstigen Preise erwartet Sie in 
den ungarischen Praxen der F. Os-
wald Consulting GmbH eine qualita-
tiv hochwertige Behandlung mit mo-
dernster Technik und Geräten.

Ist bei der Zahnbehandlung ein Dol-
metscher dabei?
Das zahnmedizinische Fachperso-
nal der von Franz Oswald persönlich 
ausgesuchten Zahnarztpraxen spricht 
Deutsch, sodass Sie sich jederzeit mit 
diesen austauschen und verständigen 
können.

Welche Zahnbehandlungen kann 
ich vor Ort durchführen lassen?
Von der Zahnsteinentfernung, über 
Röntgenaufnahmen bis hin zu Prothe-
sen, Wurzelbehandlungen, Implanta-
tion und ästhetischen Eingriffen wie 

Veneers oder Kronen bez. Brücken 
können Sie alle möglichen Eingriffe 
durchführen lassen. Auf der Preisliste 
auf www.zahnbehandlungen-ungarn.
ch finden Sie einen Überblick über 
alle Behandlungen und deren Kosten.

Ich interessiere mich für eine Zahn-
reise nach Ungarn mit der F. Os-
wald Consulting GmbH, wie gehe 
ich vor?
Bei einem kostenlosen Bespre-
chungstermin in Wil oder Ebikon wird 
Ihre Zahnsituation analysiert und Ih-
nen einen Kostenvoranschlag unter-
breitet. Danach entscheiden Sie sich, 
ob Sie mit Reisecar oder Flug nach 
Győr reisen möchten. Um die Bu-
chung, alle Formalitäten und allfällige 
Transfers kümmert sich das kompe-
tente Team der F. Oswald Consulting 
GmbH.

Muss ich das Hotel selbst buchen?
Auf der Website finden Sie eine Aus-
wahl von elf verschiedenen Hotels für 
jeden Geschmack und jedes Budget. 
Sie wählen einfach die gewünschte 
Unterkunft – den Rest erledigt das 
Schweizer Traditionsunternehmen.
Wie lange bleibe ich in Ungarn?
Je nach Eingriff zwei Tage bis zu einer 
Woche. Vor Ort ist die deutschspra-
chige Reiseleitung für Sie da, orga-
nisiert Ausflüge wie zum Beispiel in 
die ungarische Hauptstadt Budapest 
sowie gemeinsame Mahlzeiten. Die 
malerische Stadt Győr lässt sich auch 
auf eigene Faust entdecken und bie-
tet ein reiches Angebot an Museen, 
zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten so-
wie eine Thermal-Badelandschaft.

Wieso gehört die F. Oswald Consul-
ting zu den besten Anbietern?
Die begeisterten Kundinnen und Kun-
den schwärmen von der tollen Orga-
nisation, der freundlichen Betreuung 
vor Ort und den einfühlsamen, kom-
petenten ungarischen Zahnärzten. 
Ebenso positiv äussern sich viele 
Patienten über die Übereinstimmung 
von Kostenvoranschlag und Kos-
tenabrechnung. Generell – so der 
Tenor der vielen bereits behandelten 
Schweizerinnen und Schweizer – sei 
der Kunde hier König und könne sich 
von A bis Z ideal beraten, betreut und 
begleitet fühlen.

Gerne 50% WIR

http://zahnbehandlung-ungarn.ch
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Textwitze
Blitz schlägt ein, das Pferd schlägt 
aus!

Na Max, wie geht dein neues Auto?“ 
– „Das geht nicht, Onkel, das fährt.“ 
– „Na gut“, fragt der Onkel geduldig 
weiter, „wie fährt es?“ Darauf Max: 
„Es geht so.“

Moritz kommt mit einer großen 
Salami zum Fundbüro. Ein Ende ist 
allerdings schon angeknabbert. Der 
Beamte fragt: „In diesem Zustand 
hast du die Wurst gefunden?“ – 
„Nein, als ich sie gefunden habe, war 
sie noch komplett. Ich habe aber den 
Finderlohn schon abgebissen.“

Auf hoher See herrscht Windstärke 
zehn. Ein Mann betritt den Spei-
sesaal des Kreuzfahrtschiffes und 
nimmt als einziger Gast Platz. 
Schwankend kommt der Steward 
und fragt: „Was darf ich Ihnen brin-
gen, mein Herr?“ Der Gast fragt 
zurück: „Was können Sie mir empfeh-
len?“ Darauf der Steward: „Das Bil-
ligste, mein Herr, das Allerbilligste.“
Wenn Mama Recht hat, bist du an 
dem Regenwetter schuld!“, sagt die 
kleine Gabi zu ihrem Papa. Der ist 
empört. „Ich? Wie kommt sie denn 
darauf?“ – „Du lügst doch immer das 
Blaue vom Himmel herunter.“

Antonia fragt ihre Freundin Sonja: 
„Weißt du eigentlich, dass dein Mann 
überall rumerzählt, er führe zu Hause 
ein Hundeleben?“ – „Das stimmt ja 
auch“, antwortet die. „Er kommt 
schmutzig ins Haus, macht es sich 
vor dem Ofen bequem und wartet auf 
das Essen!“

Schlimmes lese ich aus Ihrer Hand“, 
raunt die Wahrsagerin. „Ein böses 
Ende wird es mit Ihnen nehmen. 
Töten wird man Sie, kochen und auf-
essen!“ – „Moment mal!“, unterbricht 
sie ihr Kunde. „Lassen Sie mich doch 
erst mal die Schweinslederhand-
schuhe ausziehen!“

Professor Wunderlich hat sein priva-
tes Raumschiff fertiggestellt. „Wann 
geht es denn los und wohin?“, fragt 
der Reporter der Lokalzeitung. „Zur 
Sonne!“, antwortet Wunderlich. „Was 
wollen Sie denn da? Da ist es doch 
viel zu heiß für Ihr Raumschiff.“ – „Ja, 
junger Mann, am Tag. Aber ich fliege 
natürlich nachts.“

Großvater liegt schnarchend auf dem 
Sofa. Der kleine Florian geht zu ihm 
und dreht an seinen Westenknöpfen. 
Die Mutter schimpft: „Lass Opa doch 
in Ruhe schlafen!“ – „Das tu ich doch, 
ich will ihn nur etwas leiser stellen!“

Lustlos stochert Herr Römer in sei-
nem Abendessen. „Sag mal, ist das 
schon wieder aus der Dose?“ – „Aber 
ja“, antwortet seine Frau. „Ich habe 
extra etwas Gutes gekauft. ‚Für Ihren 
Liebling‘, stand drauf. Und ein richtig 

süßes Katzenbild war auch dabei.“

Alter Gauner ist doch ein komischer 
Name für einen Hund, oder? Warum 
hast du ihn denn so genannt?“ – 
„Zum Spaß. Du glaubst gar nicht, wie 
viele Leute sich angesprochen füh-
len, wenn ich ihn rufe.“

Müsst ihr euch ständig streiten?“, 
fragt die Mutter genervt. „Wird wohl 
so sein“, antwortet die Tochter. „Ich 
bin nach dir geraten und mein blöder 
Bruder nach Papa.“

Mama, heute hat mich der Lehrer 
gefragt, ob ich Geschwister habe.“ – 
„Und hast du ihm erzählt, dass du ein 
Einzelkind bist?“ – „Ja.“ – „Und was 
hat er dazu gesagt?“ – „Gott sei 
Dank!“

Bei einer Indianer-Show führt der 
Häuptling die Verständigung mittels 
Rauchzeichen vor. „Braucht man ein 
großes Feuer dafür?“, erkundigt sich 
ein Zuschauer. „Das kommt ganz 
darauf an“, antwortet der Häuptling, 
„ob es sich um ein Orts- oder ein 
Ferngespräch handelt.“

Herr Nolte steht in der Werkstatt und 
ist wütend. „Gerade mal drei Monate 
ist es her, dass Sie meinem Auto 
einen neuen Motor verpasst haben. 
5000 Euro! Und Sie sagten, der hält 
mein Leben lang. Das ist ja Betrug!“, 
schreit er. „Beruhigen Sie sich doch, 
Herr Nolte. Vor drei Monaten sahen 
Sie halt nicht so aus, als ob Sie noch 
so lange leben würden.“

Oma, an der Tür sind zwei Damen, 
die sammeln fürs Altenstift.“ – 
„Schön, mein Kind. Dann frag sie 
mal, ob sie den Opa haben wollen.“

Der Gefängnisdirektor überlegt. „Ich 
habe gar keine wirklichen Freunde. 
Nur meine Kollegen hier. Ich glaube, 
ich nehme an meinem Geburtstag 
nicht frei, sondern feiere hier.“ – „Eine 
wirklich gute Idee“, ruft ihm da ein 
Häftling zu. „Am besten mit einem 
Tag der offenen Tür.“

Was ist der Unterschied zwischen 
einem Pferd und einem Blitz? Der 
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Lösungen 
„Das große Buchquiz”:
1 B – Der griechische Dichter Homer the-
matisierte in der „Ilias“ den Trojanischen 
Krieg. Das Epos zählt zu den wichtigsten 
literarischen Werken.
2 A – Als Serifen werden kleine Querstri-
che an Buchstabenenden bezeichnet. Sie 
sollen die Lesbarkeit erhöhen und die Lek-
türe von Texten damit angenehmer ma-
chen. Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times.
3 D – Elektronische Bücher können mithil-
fe von E-Book-Readern gelesen werden. 
Dabei handelt es sich um Lesegeräte, auf 
denen elektronisch gespeicherte Buchin-
halte abgerufen werden.
4 B – Die englische Schriftstellerin Joanne 
K. Rowling feierte mit der Kinderbuchrei-
he „Harry Potter“ ab Ende der 1990er-Jahre 
große Erfolge. „Harry Potter und der Dra-
chenreiter“ zählt nicht dazu.
5 D – Die Sprachwissenschaftler Jacob und 
Wilhelm Grimm begannen 1838 mit den 
Arbeiten am „Deutschen Wörterbuch“. Das 
Gemeinschaftsprojekt wurde erst 1961 be-
endet.
6 B – Die im Jahr 1454 erschienene Guten-
berg-Bibel ist auch als B42 bekannt. Die Be-
zeichnung geht darauf zurück, dass auf 
jede Seite 42 Zeilen gedruckt wurden.
7 C – Ein Codex ist eine Tafel, die in der rö-
mischen Kaiserzeit in Gebrauch war. Be-
stand sie ursprünglich aus Holz oder Wachs, 
wurde später Papyrus oder Pergament 
beschriftet.
8 D – Beim „Codex Leicester“ handelt es 
sich um eine Sammlung von Schriften und 
Zeichnungen Leonardo da Vincis. Der 
US-amerikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millio nen Dollar.
9 B – Die Handlung des Romans „Ulysses“ 
von James Joyce spielt an nur einem 
Tag. Geschildert werden die Erlebnisse 
des Außenseiters Leopold Bloom am 
16. Juni 1904.
10 A – Im Jahr 1995 bestimmte die UNESCO 
den 23. April zum Welttag des Buches und 
des Urheberrechts. An diesem Datum ist 
Namenstag des katalanischen Volksheili-
gen St. Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt.
11 B – Als Inkunabeln werden die ersten 
Buchdruckwerke bezeichnet, die zwischen 
der 1454 erschienenen Gutenberg-Bibel 
und Dezember 1500 hergestellt wurden. 
Bis heute sind weltweit etwa 27 500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben.
12 C – Das Klebebindeverfahren Lumbe-
cken geht auf den deutschen Buchhänd-
ler Emil Lumbecken zurück. Dieser entwi-
ckelte eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden.
13 D – Der englische Dramatiker William 
Shakespeare ließ in seinen Werken zahl-
reiche historische Persönlichkeiten auf-
treten. Maria Stuart, Königin von Schott-
land, zählt nicht dazu.
14 D – „Der Mann in Schwarz � oh durch 
die Wüste, und der Revolvermann folgte 
ihm.“ – Mit diesem Satz begann Stephen 
Kings Fantasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 
1982. Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
densel ben Worten enden.
15 A – Seit 2005 wird zum Auftakt der 
Frankfurter Buchmesse der Deutsche 
Buchpreis für den besten deutschsprachi-
gen Roman verliehen. Als erster Autor er-
hielt ihn der Österreicher Arno Geiger für 
sein Werk „Es geht uns gut“.

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren 
von Taschenbüchern mit Kaltleim?

A  Reclamen 
B  Cornelsen
C  Lumbecken  
D  Osiandern

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A  japanische Papierstreifen
B  ägyptische Papyrusrolle
C  altrömische Schreibtafel
D  chinesischer Druckstein

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deut-
schen Buchpreis?

A  Arno Geiger
B  Robert Menasse
C  Terézia Mora
D  Julia Franck

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem ger-
manistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?

A  Ferdinand de Saussure
B  Adolph Knigge
C  Wilhelm von Humboldt
D  Jacob und Wilhelm Grimm

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A  „Die Verwandlung“
B  „Ulysses“
C  „Faust. Eine Tragödie.“ 
D  „Homo faber“

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A  Olympische Spiele
B  Trojanischer Krieg
C  Staatsführung
D  Völkerwanderung

10 An welchem Datum wird der Welttag 
des Buches begangen?

A  23. April B  2. Juni
C  15. August D  26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit 
des Buchdrucks genannt?

A  Faksimiles B  Inkunabeln
C  Printen D  Makulaturen

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books 
gelesen werden?

A  Viewer B  Translator
C  Realizer D  Reader

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, 
für den Bill Gates 1994 über 30 Millionen 
Dollar zahlte?

A  Galileo Galilei
B  Isaac Newton
C  Gottfried Wilhelm Leibniz
D  Leonardo da Vinci

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?

A „Danziger Trilogie“
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“
D „Der Dunkle Turm“

6 Unter welchem Namen ist die Guten-
berg-Bibel auch bekannt?

A A63 B B42
C C17 D D59

2 Wo sind Serifen zu � nden?
A  an Buchstaben
B  auf Buchrücken
C  an Seitenrändern
D  im Impressum

4 Welchen Band gibt es nicht: „Harry Potter 
und …“

A  „… der Stein der Weisen“
B  „… der Drachenreiter“
C  „… der Feuerkelch“
D  „… der Gefangene von Askaban“

13 Wer kommt in keinem von William 
Shakespeares Werken vor?

A  Richard III.
B  Julius Caesar
C  Henry VI.
D  Maria Stuart

Vor etwa 575 Jahren erfand 
Johannes Gutenberg den mo-
dernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, 
Drucktechniken und bedeu-
tenden Werken der Literatur?
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Italien Anzahl 75 cl Total Soleil de Varone, Varen Anzahl 75 cl

Amarone Valpolicella Bastia 59.50 Pinot Noir Soleil de Varone, Bayard, Varen 18.50

Ripasso Monterè Cà de Rocchi 24.90 Pinot Noir Pfyfoltru,  Bayard, Varen 25.50

Merlot Prato del Faggio 24.50 Fendant Soleil de Varone, Bayard, Varen 17.50

Donna Olimpia 1898, Bolgheri  Rosso 33.50 Cave Biber Jörg, Salgesch Anzahl 75 cl

Primitivo Secondo Passo Aktion statt 17.90 15.90 Heida 27.90

365 Primitivo di Manduria  Exklusiv 33.00 Syrah 23.50

Schaumweine Anzahl 75 cl Humagne Rouge 23.50

Prosecco 365 17.90 Cornalin 26.50

Spanien Anzahl 75cl Cave Fin Bec, Conthey Anzahl 75 cl

Montecastro Tempranillo, Ribera del Duero 37.90 Fendant 17.50

El Tractor Rioja D.O.Ca Vendimia Seleccionada 37.90 Johannisberg 18.90

MEMO ONE - R & B Weine, Leuk Anzahl 75 cl Fin Bec Mer 19.50

MEMO One Tradition weiss 19.90 Diolinoir Barrique 27.90

MEMO One Johannisberg 18.90 Cornalin Barrique 27.90

MEMO One Tradition rot 20.50
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MEMO One Tradition rot 20.50

MEMO ONE Senza Frontiere 26.50 Caveau de Salquenen, G. Kuonen, Salgesch Anzahl 75/70 cl Total

MEMO ONE Passito, Sangiovese Rubicone 27.50 Côteaux de Sierre 17.90

MEMO ONE GOLD  32.90 Pinot Noir Le Préféré 18.90

Château Constellation, Sion Anzahl 75 cl Cabernet Franc Grandmaître - Barrique 36.00

Heida, Château Constellation, Sion 23.90 Cornalin Grandmaître Barrique 50 cl 28.00

Petite Arvine, Château Constellation, Sion 24.50 Syrah Grandmaître - Barrique 36.00

Name Vorname

Strasse PLZ Ort

Tel Fax

Natel E-Mail

Datum Unterschrift

Lieferbedingungen: nur ab 24 Flaschen / pro Sorte min 12 Fl / Transportkosten in BAR pro 12 Fl: Fr. 20.00 ab 60 Flaschen FRANKO DOMIZIL / solange Vorrat 

Preise: inkl. Mwst // 90 % WIR // 10% + Transportkosten in BAR // Preis+Jahrgangsänderungen vorbehalten // Zahlung im voraus // Reklamationen innert 10 Tg 

���������������

� �+,-/+01�234560,

78:; <;=>7 ?@7A:;>7 BCA8EE>7F>AG>HHG

� I6,5J3-1�I31+5+

� K+4,30L�M+4NP-+

QR= S>=8G>7 TR> F>=7>

WIR ONLINE MAGAZINE |WIR aktuell

77

http://www.vinum-waldhaus.ch


FASZINATION KRIMI | WIR aktuell

Der Uhren-Räuber
Kommissar Lux von der Kripo Köln ist 
als Lockvogel unterwegs. Schick 
gekleidet wie ein Kreativ-Unterneh-
mer, schlendert er durch die Sei-
tenstraßen in der Umgebung des 
Media-Parks. Es ist später Abend, 
und mit der teuren Luxusuhr an sei-
nem Handgelenk hofft Lux, das Inter-

esse des Räubers zu wecken. Dieser 
hatte hier zuletzt stets gut gekleidete 
Kreative beim späten Stadtbummel 
überfallen, um ihnen ihr wertvolles 
Gut zu rauben, das sie stolz als Sta-
tussymbol trugen. Der Räuber kommt 
und geht wie ein Geist. Der einzige 
Hinweis auf ihn sind bis jetzt die Rei-
fenspuren eines leichten Motorrads 
einer bekannten Marke, die Cheffo-
rensiker Karl Albrecht erst heute 
Morgen am letzten Tatort sichern 
konnte. Plötzlich versperrt eine 
Gestalt in schwarzer Lederkombi und 
Sturmhaube dem Kommissar den 
Weg und bedroht ihn mit einem Elek-
troschocker. Er will Lux gerade seine 
Uhr vom Handgelenk reißen, als der 
Kommissar ihn gekonnt überwältigt. 
Handschellen klicken. Unter der 
Sturmmaske steckt ein junger, blon-
der Mann. „Ich bin Pitt Schiff, Repor-
ter beim Kurier!“, erklärt er sofort. 

„Ich bin nicht der Uhrenräuber, den 
Sie suchen. Ich wollte nur für eine 
Reportage recherchieren, wie man 
sich fühlt, wenn man auf ein Opfer 
wartet, es bedroht und danach mit 
dem Motorrad flieht. Alle Details der 
Überfälle standen ja bei uns in der 
Zeitung. Mit den Überfällen, wegen 
denen Sie ermitteln, habe ich absolut 
nichts zu tun!“ – „Oh doch!“, sagt 
Lux. „Sie sind der Uhrenräuber! Das 
ist ganz klar!“ Warum? 
                           Manfred Mainau/DEIKE

Lösung „Der Uhren-Räuber“: Der 
Reporter wusste, dass der Täter mit 
dem Motorrad floh. Das hatten die 
Forensiker aber gerade erst am Vor-
mittag ermittelt – also verriet dieses 
Wissen den Reporter.

Rätsel-Krimi

Die Scheune im Wald
Kutscher Karl fuhr mit voll beladenem 
Wagen seine übliche Strecke von 
Freiburg nach Bamberg, wo Nacht-
wächter Heinerich Hümmelchen Ord-
nungshüter war. Kurz vor dem Stadt-
tor machte er im Wald an einer 
morschen Holzscheune Halt. In der-
selben Nacht raubten ihm zwei Räu-
ber die wertvollen Waren aus dem 
Elsässischen vom Wagen. Zeitig fuhr 
der Kutscher am nächsten Morgen 
weiter ins Städtchen zum Kaufmann, 
dem er eigentlich das Gut abliefern 
sollte. „Bin ausgeraubt worden! Oh, 
diese Lumpen!“, klagte er dem Händ-
ler. Der holte Heinerich Hümmelchen. 
„Nun, was hat er zu berichten?“, 
fragte Heinerich Hümmelchen den 
Kutscher. „Ich war von Freiburg den 
ganzen Tag unterwegs. Die Rösser 
und ich brauchten nach der langen 
Strecke unbedingt eine Rast. Des-
halb musste ich unerwartet mitten im 
Wald an der Holzscheune anhalten 
und mir ein Lager für die Nacht berei-
ten“, berichtet Kutscher Karl. „Haha! 
Das mag er jetzt im kalten Winter 
einem Schneemann erzählen, aber 
nicht mir! Er hat mit dem Räuberge-
sindel gemeinsame Sache gemacht 
und sich mit denen abgesprochen.“ 

Hümmelchen starrte Karl finster an. 
„Nein!“ – „Als erfahrener Fuhrmann 
ist er kein Narr! Wiederhole er nur 
seine Geschichte, ich glaub ihm nicht 
und setze ihn sogleich fest!“, wetterte 
Hümmelchen. „Seine Kumpane wer-
den nicht weit kommen. Als Hehler 
von elsässischer Ware werden sie 
auffallen und alsbald gefasst. Gewiss 
werden die ihren Hals retten wollen 
und ihn durch ihr Geständnis mitzie-
hen.“ Wieso verdächtigt Heinerich 
Hümmelchen den Kutscher? 
                                   Wogersien/DEIKE

Lösung „Die Scheune im Wald“: Als 
auf dieser Strecke lange erfahrener 
Frachtführer weiß der Kutscher, wann 
er und seine Pferde rasten müssen. 
Deshalb hätte er bei einer Wechsel-
station angehalten, den Wagen in der 
verschlossenen Remise unterge-
stellt, sich und seine Pferde getränkt 
und bei seiner Fuhre ein sicheres 
Lager bereitet. Er aber trieb seine 
Tiere bis zur Erschöpfung an und 
suchte sich ausgerechnet im Winter 
eine kalte, zugige und mitten im 
dunklen Forst gelegene Holzscheune 
als Quartier.

Das letzte Würstchen
„In Innenräumen darf man doch nicht 
grillen! Aber der war sowieso irre!“, 
meint der Nachbar, der den Toten 
gefunden hat. Kommissarin Liz Blum 
und Polizeireporter Luca Voß 
schauen vom Holzkohlegrill auf, der 
neben dem Tisch im Wintergarten 
steht. „Sie mochten ihn nicht?“, fragt 
Blum, während sie den Kopf des 
Toten anhebt, wobei sein Toupet ver-
rutscht. Voß blickt grübelnd auf die 
Leiche und dann zum Nachbarn. 
Plötzlich ruft er: „Jetzt hab ich‘s! Sie 
sind Dauergäste vor Gericht und in 
der Lokalpresse. Das letzte Mal ging 
es um einen stinkenden Holzkohle-
grill. Richtig?“ Er wartet die Antwort 
nicht ab, sondern verschwindet 
durch die Wintergartentür. Als er 
zurückkommt, weht ein kräftiger 
Windstoß kalte Luft und Herbstlaub 
zur Tür herein. Er flüstert Blum etwas 
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zu. Sie nickt und fragt: „Der Tote hat 
Sie wegen Geruchsbelästigung 
durch Ihren Holzkohlegrill verklagt?“ 
Der Nachbar wird rot und ballt die 
Fäuste. „Und ich habe ihn wegen 
Ruhestörung angezeigt. Ständig 
diese Partys, auf denen er mit seinem 
modernen Gasgrill angegeben hat.“ 
Blum schaut den Mann an. „Er hat 
mit Gas gegrillt? Gestorben ist er 
aber an einer Rauchvergiftung.“ Voß 
zeigt auf den Holzkohlegrill, der 
neben dem Toten steht. „Ich war 
gerade bei Ihnen drüben und wissen 
Sie, was ich nicht gefunden habe?“ 
Der Nachbar wird weiß wie die Wand. 
Die Kommissarin legt nach. „Und wie 
ist er wohl zu dieser Beule gekom-
men?“ Sie zeigt auf die Schwellung 
am Hinterkopf. „Das weiß ich doch 
nicht. Sie, Sie …“ – „Nicht unver-
schämt werden!“, meint Blum und 
verhaftet den Mann. Warum? 
                                      Wagemann/DEIKE

Lösung „Das letzte Würstchen“: Der 
Mann hat seinen Nachbarn umge-
bracht, indem er ihn erst niederge-
schlagen und dann den Holzkohlegrill 
im Wintergarten angezündet hat. Das 
Kohlenmonoxid hat für eine tödliche 
Rauchvergiftung gesorgt. Um den 
tragischen Unfall vorzutäuschen, hat 
er allerdings seinen eigenen Holz-
kohlegrill genommen.

Halstuchmord in 
der Oper
Kommissar Lux von der Kripo Köln 
steht im Opernhaus in der Garderobe 

von Stella Still, der Star-Sopranistin, 
die aktuell in der Oper „Hochzeit des 
Figaro“ auftritt. Nach der heutigen 
Vorstellung ist jemand in ihre Garde-
robe gekommen und hat sie mit 
einem roten Seidenhalstuch erdross-
elt. Ein Etikett des Kostümfundus des 
Opernhauses an dem Tatwerkzeug 
weist das Halstuch als Teil von Stel-
las Kostüm bei der Puccini-Oper aus, 
die sie derzeit mit Luigi Lamberto 
probt. Luigi ist Tenor und war Stellas 
große Liebe. Das sagt jedenfalls der 
Theaterklatsch. Vorher war die 
Star-Sängerin mit Edmund Cassell 
verbandelt, dem Intendanten der 
Oper. Der hat Stella und Luigi seit-
dem eifersüchtig verfolgt. Und man 
hat ihn nach der Vorstellung vor Stel-
las Garderobe gesehen. Das erfährt 
Lux von Linus Becker, Chef-Kostüm-
bildner der Oper. „Ausgerechnet 
Linus belastet mich!“, empört sich 
Cassell. „Er hasste Stella, weil sie 
sich bei mir über seine Trinkerei 
beschwerte und ich ihn deshalb 
heute Vormittag abgemahnt habe. 
Ich habe ihn zudem von den Pucci-
ni-Proben abgezogen, damit er nicht 
mehr auf Stella trifft.“ Linus streitet 
ab, Stella gehasst zu haben. „Lassen 
Sie sich das nicht von Cassell einre-
den“, beschwört er den Kommissar. 
„Dass Stella mit einem Halstuch aus 
dem Opernfundus erdrosselt wurde, 
ist Teil eines perfiden Planes von 
Cassell. Denn es wäre für ihn ein 
Leichtes gewesen, das Halstuch sel-
ber aus dem Fundus zu holen – um 
Stella damit zu töten.“ Dem Kommis-
sar ist längst klar, wer der Täter ist. 
Wer?                  Manfred Mainau/DEIKE

Lösung „Halstuchmord in der Oper“: 
Linus Becker erdrosselte Stella. Er 
wusste, dass das Tatwerkzeug, das 
rote Halstuch, aus dem Fundus der 
Oper stammte. Das hatte aber nie-
mand erwähnt.

Lösungen 
„Das große Buchquiz”:
1 B – Der griechische Dichter Homer the-
matisierte in der „Ilias“ den Trojanischen 
Krieg. Das Epos zählt zu den wichtigsten 
literarischen Werken.
2 A – Als Serifen werden kleine Querstri-
che an Buchstabenenden bezeichnet. Sie 
sollen die Lesbarkeit erhöhen und die Lek-
türe von Texten damit angenehmer ma-
chen. Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times.
3 D – Elektronische Bücher können mithil-
fe von E-Book-Readern gelesen werden. 
Dabei handelt es sich um Lesegeräte, auf 
denen elektronisch gespeicherte Buchin-
halte abgerufen werden.
4 B – Die englische Schriftstellerin Joanne 
K. Rowling feierte mit der Kinderbuchrei-
he „Harry Potter“ ab Ende der 1990er-Jahre 
große Erfolge. „Harry Potter und der Dra-
chenreiter“ zählt nicht dazu.
5 D – Die Sprachwissenschaftler Jacob und 
Wilhelm Grimm begannen 1838 mit den 
Arbeiten am „Deutschen Wörterbuch“. Das 
Gemeinschaftsprojekt wurde erst 1961 be-
endet.
6 B – Die im Jahr 1454 erschienene Guten-
berg-Bibel ist auch als B42 bekannt. Die Be-
zeichnung geht darauf zurück, dass auf 
jede Seite 42 Zeilen gedruckt wurden.
7 C – Ein Codex ist eine Tafel, die in der rö-
mischen Kaiserzeit in Gebrauch war. Be-
stand sie ursprünglich aus Holz oder Wachs, 
wurde später Papyrus oder Pergament 
beschriftet.
8 D – Beim „Codex Leicester“ handelt es 
sich um eine Sammlung von Schriften und 
Zeichnungen Leonardo da Vincis. Der 
US-amerikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millio nen Dollar.
9 B – Die Handlung des Romans „Ulysses“ 
von James Joyce spielt an nur einem 
Tag. Geschildert werden die Erlebnisse 
des Außenseiters Leopold Bloom am 
16. Juni 1904.
10 A – Im Jahr 1995 bestimmte die UNESCO 
den 23. April zum Welttag des Buches und 
des Urheberrechts. An diesem Datum ist 
Namenstag des katalanischen Volksheili-
gen St. Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt.
11 B – Als Inkunabeln werden die ersten 
Buchdruckwerke bezeichnet, die zwischen 
der 1454 erschienenen Gutenberg-Bibel 
und Dezember 1500 hergestellt wurden. 
Bis heute sind weltweit etwa 27 500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben.
12 C – Das Klebebindeverfahren Lumbe-
cken geht auf den deutschen Buchhänd-
ler Emil Lumbecken zurück. Dieser entwi-
ckelte eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden.
13 D – Der englische Dramatiker William 
Shakespeare ließ in seinen Werken zahl-
reiche historische Persönlichkeiten auf-
treten. Maria Stuart, Königin von Schott-
land, zählt nicht dazu.
14 D – „Der Mann in Schwarz � oh durch 
die Wüste, und der Revolvermann folgte 
ihm.“ – Mit diesem Satz begann Stephen 
Kings Fantasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 
1982. Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
densel ben Worten enden.
15 A – Seit 2005 wird zum Auftakt der 
Frankfurter Buchmesse der Deutsche 
Buchpreis für den besten deutschsprachi-
gen Roman verliehen. Als erster Autor er-
hielt ihn der Österreicher Arno Geiger für 
sein Werk „Es geht uns gut“.

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren 
von Taschenbüchern mit Kaltleim?

A  Reclamen 
B  Cornelsen
C  Lumbecken  
D  Osiandern

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A  japanische Papierstreifen
B  ägyptische Papyrusrolle
C  altrömische Schreibtafel
D  chinesischer Druckstein

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deut-
schen Buchpreis?

A  Arno Geiger
B  Robert Menasse
C  Terézia Mora
D  Julia Franck

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem ger-
manistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?

A  Ferdinand de Saussure
B  Adolph Knigge
C  Wilhelm von Humboldt
D  Jacob und Wilhelm Grimm

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A  „Die Verwandlung“
B  „Ulysses“
C  „Faust. Eine Tragödie.“ 
D  „Homo faber“

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A  Olympische Spiele
B  Trojanischer Krieg
C  Staatsführung
D  Völkerwanderung

10 An welchem Datum wird der Welttag 
des Buches begangen?

A  23. April B  2. Juni
C  15. August D  26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit 
des Buchdrucks genannt?

A  Faksimiles B  Inkunabeln
C  Printen D  Makulaturen

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books 
gelesen werden?

A  Viewer B  Translator
C  Realizer D  Reader

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, 
für den Bill Gates 1994 über 30 Millionen 
Dollar zahlte?

A  Galileo Galilei
B  Isaac Newton
C  Gottfried Wilhelm Leibniz
D  Leonardo da Vinci

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?

A „Danziger Trilogie“
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“
D „Der Dunkle Turm“

6 Unter welchem Namen ist die Guten-
berg-Bibel auch bekannt?

A A63 B B42
C C17 D D59

2 Wo sind Serifen zu � nden?
A  an Buchstaben
B  auf Buchrücken
C  an Seitenrändern
D  im Impressum

4 Welchen Band gibt es nicht: „Harry Potter 
und …“

A  „… der Stein der Weisen“
B  „… der Drachenreiter“
C  „… der Feuerkelch“
D  „… der Gefangene von Askaban“

13 Wer kommt in keinem von William 
Shakespeares Werken vor?

A  Richard III.
B  Julius Caesar
C  Henry VI.
D  Maria Stuart

Vor etwa 575 Jahren erfand 
Johannes Gutenberg den mo-
dernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, 
Drucktechniken und bedeu-
tenden Werken der Literatur?
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wir.ch/kmu-paket

«Regional schmeckt 

es am besten.»,      

Christian Tobler, Restaurant Linde, 

Roggwil, WIR-Netzwerker

Jetzt 
KMU-Paket 

eröffnen

http://www.wir.ch/kmu-paket
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Ihr 
Inserat 
erscheint 
für über 

20'000 
Verrechner
in der ganzen 
Deutschschweiz!
 

• Metzgete 
• Wildspezialitäten
• Firmenessen • Chlausessen 
• Weihnachtsessen 
• Silvestermenues

WIR ONLINE MAGAZIN 

WSmarketing - M 079 207 81 26 - T 071 925 30 35 - wsonderer@bluewin.ch - www.wsmarketing-rossrueti.ch

50% 
Rabatt 

auf a
lle 

Gastro
-

Inserate 

Inserat e
rscheint in

 

der H
auptausgabe 

und in der

Reminder-A
usgabe

Nächste Ausgaben:
28. Oktober, 12. November, 25. November, 5. Dezember und 21. Dezember 2022

http://www.wsmarketing-rossrueti.ch


100% 
WIR

Hotel Restaurant Nollen 
9515 Hosenruck
Tel. 071 944 15 15
info@hotel-nollen.ch
www.hotel-nollen.ch
Montag und Dienstag Ruhetage

Und gerade deshalb 
verwenden wir – sofern 
nichts anderes vermerkt 
ist –  Schweizer Fleisch. 
Zudem werden unsere 
Speisen – wenn immer 
möglich – à la minute 
zubereitet und wir bieten 
Ihnen eine bunte Aus-
wahl an frischen, saiso-
nalen Salaten.

Gerne 100% WIR

Rest. Schiff
Mattstr. 4, 9500 Wil
071 911 12 10 
www.restaurant-schiff-wil.ch

Im «Schiff» legen wir ganz besonderen Wert auf gute Fleischqualität. 
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http://www.hotel-nollen.ch
http://www.restaurant-schiff-wil.ch
http://www.restaurant-schiff-wil.ch
http://www.ristorantecasablanca.ch
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Florastrasse 2
CH-9533 Kirchberg SG
Telefon 071 932 00 32
info@toggenburgerhof.ch
www.toggenburgerhof.ch

• Das Lokal am Tor zum Toggenburg mit der
 grossen Auswahl an verschiedenen Räumen

• Ideal für kleine und grosse Anlässe

• Schöne Sommerterrasse

• Wintergarten

• Gutbürgerliche Küche

• 16 Hotelzimmer

• 365 Tage geöffnet

Haben Sie einen 
Anlass oder ein Fest 
zu organisieren? – 
Der Toggenburgerhof 
ist Ihr Partner!

Gerne 100% WIR

WWiirr  aakkzzeeppttiieerreenn  ggeerrnnee  5500%%  WWIIRR

Das nächste WIR ONLINE MAGAZIN 
erscheint am 28. Oktober 2022

für über 20'000 WIR-Verrechner in der 
Deutschschweiz

 

Hansjörg + Mary Mathis
hj.mathis@tratza.ch
Telefon: 079 786 53 61
www.tratza.ch

Jeden Sonntag von 10.00 - 12.00 Uhr
"Tratza Zmorge" - auf Anmeldung

GASTRO NEWS | WIR aktuell

http://www.toggenburgerhof.ch
http://www.saltainbocca.ch
http://www.la-luna.ch
http://www.tratza.ch
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Private Feste und Familienanlässe

Klein Rigi
Thurbruggstrasse 31 
9215 Schönenberg a. d. Thur
Tel. 071 642 49 49 
info@kleinrigi.ch
www.kleinrigi.ch

Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag Ruhetag 
(Auf Anfrage geöffnet)
Mittwoch bis Samstag 
von 17.00 Uhr - 24.00 Uhr 
Sonntag 11.00 Uhr - 22.00 Uhr

Wir akzeptieren ab sofort an 
allen Wochentagen 70% WIR

Eine tolle Aussicht, ein imposantes Gebäude, 
Köstlichkeiten aus Küche und Keller: Was tönt 
wie im Märchen, kann der ideale Rahmen für 
Ihren Privat- oder Firmenanlass sein.Für einen 
gelungenen Anlass haben wir neben Engage-
ment und Erfahrung auch die passenden Räume 
- für 10 bis 350 Personen. Ab 15 Personen öffnen 
wir sehr gerne auch ausserhalb der gewohnten 
Öffnungszeiten.

http://www.kleinrigi.ch
http://www.kleinrigi.ch
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Wie geht es weiter im Restaurant 
Kreuz?

In drei Worten können wir Ihnen 
sagen, wie die Zukunft im Restaurant 
Kreuz aussieht: 
ES GEHT WEITER. 

Mit viel Zuversicht und einem moti-
vierten Team starten wir einen Neu-
anfang. Zurzeit mit provisorischen 
Betriebsabläufen, reduziertem 
Speise-, Platzangebot und Personal 
– aber mit viel Gastfreundschaft und 
Elan. 

Begrüsst Sie bei Ihrem Besuch im 
Kreuz nicht unser freundliches Per-
sonal sondern ein Schild «Geschlos-
sene Gesellschaft», bitten wir Sie um 
Verständnis, dass wir Ihnen an die-
sem Tag leider keinen Platz mehr 
anbieten können.  

Daher empfehlen wir Ihnen – auf-
grund unseres reduzierten Platzan-
gebotes – telefonisch einen Tisch zu 

Offen auch bei 
schlechtem Wetter.

Unsere Scheune ist der perfekte Platz, 
um auch bei schlechtem Wetter die 

Kulinarik im Kreuz zu geniessen.

Euer Kreuz Team

Gerne 
50% WIR

reservieren. Sie erreichen uns unter 
071 944 15 21. Dies gilt auch für 
Gesellschaften ab 10 Personen. 

Dieser Schritt ist auch für Sie ein 
Neubeginn im Kreuz, liebe Gäste. Wir 
schätzen Ihr Verständnis und Ihre 
Flexibilität sehr, auch wenn Ihr Lieb-
lingsmenu zurzeit nicht auf unserer 
Speisekarte steht, alle Tische bereits 
besetzt sind oder es ein Moment-
chen länger dauert, bis Ihr Getränk 
vor Ihnen steht. Das gesamte Kreuz-
Team unternimmt alles, damit Sie 
sich in unserem Provisorium den-
noch wohlfühlen. 

Schön, sind Sie unser Gast.

Patrick Züger und sein Team

Wildbuffet 2022
Eintreffen und Apero: 19.00 Uhr 

Beginn: 19.30 Uhr

Freitag, 14. Oktober
Samstag, 15. Oktober

Donnerstag, 20. Oktober
Freitag, 21. Oktober

Freitag, 28. Oktober
Samstag, 29. Oktober

Freitag, 4. November
Samstag, 5. November

Freitag, 11. November
Samstag, 12. November

Freitag, 18. November
Samstag, 19. November

Kreuz Zuzwil, Oberdorfstr. 16, 9524 Zuzwil
Tel. +41 71 944 15 21  -  info@kreuz-zuwil.ch  -  www.kreuz-zuwil.ch
Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr und von 17.30 bis 23.30 Uhr 
(So. und Mo. geschlossen)

GASTRO NEWS | WIR aktuell

https://www.kreuz-zuzwil.ch/
http://www.kreuz-zuzwil.ch
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Geschätzte Gäste, liebe Freundinnen 
und Freunde des Nollens 
Bald heisst es für uns Abschied zu 
nehmen! Wir stecken schon mitten in 
unserem 18. und letzten Jahr als 
Gastgeber auf dem Nollen. Der 
Gedanke, dass für uns Ende Jahr 
endgültig Schluss mit Wirten sein 
wird, erfüllt uns einerseits mit Erleich-
terung und andererseits mit Wehmut. 
Allerdings überwiegt ganz klar die 
Freude, da es uns gelungen ist, einen 
würdigen Käufer für den Nollen zu 
finden. Darüber werden wir zu einem 
späteren Zeitpunkt informieren. 
Am 31. Dezember 2022 endet für uns 
eine fast fünf Jahrzehnte lange 
erfolgreiche Ära in der wohl schwie-
rigsten, aber auch schönsten Bran-
che, die es gibt. Bevor es aber so 
weit ist und wir unseren Abschied 
von der Gastronomie nehmen und 
den Ruhestand geniessen, freuen wir 
uns zusammen mit unserem topmoti-
vierten Team und Ihnen, die letzten 
Anlässe durchführen zu dürfen. 
Vor 30 Jahren starteten wir in einem 
Zelt mit unseren längst weit über die 
Region hinaus bekannten Wildbuf-
fets. Genau so soll es nun auch 
enden. Reservieren Sie sich heute 
schon Ihre Plätze im wohlig warmen 
und gemütlichen Zelt, in dem wir am 
Samstag, 5. und Samstag, 12. 
November, zusammen mit Ihnen zwei 
wildreiche Abschiedsfeste feiern 
werden. Nebst reichhaltigen kulinari-

WILDBUFFETS 
Die letzten kulinarischen Highlights auf dem Nollen

Spezialangebot für Gruppen, 
Firmen und Vereine
Vom 30.10. bis 13.11. 2022 bietet sich 
Ihnen die Möglichkeit, unser beheiztes 
Zelt mit Platz und Infrastruktur für bis 
zu 250 Personen zu buchen. Rufen Sie 
uns an! Wir beraten Sie gerne

Hotel Restaurant NOLLEN, CH-9515 Hosenruck
T +41 (0)71 944 15 15 - www.hotel-nollen.ch 
info@hotel-nollen.ch -  Montag und Dienstag Ruhetag

schen Köstlichkeiten sorgen wir für 
die passende musikalische Jagd-
horn-Umrahmung und rufen Ihnen 
damit jetzt schon ein herzliches 
Waidmannsheil zu.
Von Oktober bis Dezember legen wir 
Ihnen allgemein unsere legendären 
Nollen-Wildbuffets ganz nah ans 
Herz. Geniessen Sie den kulinari-
schen Herbst und Winter mit herrli-
chen Wildspezialitäten aus eigener 
Jagd zum letzten Mal auf dem Nollen. 
Vielleicht möchten Sie aber auch im 
Dezember am Nollen-Samichlaus 
dabei sein und/oder das Jahr an 
unserer Nollen-Sylvester-Party mit 
einem wunderschönen Feuerwerk 
verabschieden. 
Detaillierte Beschriebe zu allen unse-
ren Aktivitäten finden Sie auf unserer 
Homepage www.hotel-nollen.ch

Jetzt aber freuen wir uns zuerst ein-
mal auf viele herrliche Spätsommer-
tage. Und denken Sie unbedingt 
daran: Es gibt nichts Schöneres, als 
einen warmen Sommertag mit der 
einmaligen Weitsicht und den herrli-
chen Gaumenfreuden auf dem Nollen 
zu geniessen! 
In diesem Sinne senden wir Ihnen 
ganz viele liebe Grüsse: Gabriella 
und Rosvaldo Postizzi-Eleganti und 
Team

Link zu den Wildbuffets 2022:  
https://hotel-nollen.ch/de/wildzeit.html

Link zum Silvestermenü:
https://hotel-nollen.ch/de/restaurant.html

WILD 
AUF 

WILD
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http://www.hotel-nollen.ch
https://hotel-nollen.ch/de/wildzeit.html
https://hotel-nollen.ch/de/restaurant.html
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http://www.topmueller.ch


H A N D W E R K E R C E N T E R

Eigenes Planungs- und Einbauteam!Eigenes Planungs- und Einbauteam!

Verlangen Sie ein Angebot oder  
besuchen Sie unseren Verkaufsladen.

Pündtstrasse 1 ❘ 9320 Arbon 
Tel. 071 440 40 40 ❘ Fax 071 440 40 25

info@manserag.com ❘ www.manserag.com

Fahrzeugeinrichtungen

Bodenreinigungs- und  
Kehrsaugmaschinen

Hochdruckreiniger und Sauger

Öffnungszeiten
Mo–Do: 7.30–12.00 Uhr/13.30–18.00 Uhr

Fr: 7.30–12.00 Uhr/13.30–17.00 Uhr
Sa: 9.00–12.00 Uhr

Werkstatteinrichtungen

Gerne führen wir für Sie Service- und 
Reparaturarbeiten aus.

Auch für Auch für 
Fremdmarken!Fremdmarken!

Eigene Werkstatt

Garageneinrichtungen

Arbeitsbekleidung

100% WIR

Elektro- und Handwerkzeuge

http://www.manser24.ch

